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Städtische Einrichtungen 


Stadtverwaltung 
Marktplatz 1, 72379 Hechingen 
Tel. 07471 940-0, Fax: 07471 940-108 
nternet: www.hechingen.de 
E-Mail: info@hechingen.de 
Öffnungszeiten 
o.-Fr. 8.30 - 12.30 Uhr 
Do. 14.00 - 18.00 Uhr 


Bürger- und Tourismusbüro 

Kirchplatz 12, Tel. 07471 940-211 bis -214 
Fax: 07471 940-210 

E-Mail: info@hechingen.de 


Öffnungszeiten: 
o. - Mi. 8.30 - 15.00 Uhr 
Do. 8.30 - 12.30 Uhr 
14.00 -18.00 Uhr 
Fr. 8.30 - 12.30 Uhr 
Sa. 9.30 - 11.30 Uhr 


Städtische Werke 

Eigenbetrieb Entsorgung und Stadtwerke 
Alte Rottenburger Str. 5 

Tel. 07471 9365-0, Fax: 07471 9365-30 
nternet: www.stadtwerke-hechingen.de 
E-Mail: info@stadtwerke-hechingen.de 
Störungsdienst außerhalb der Geschäftszeiten: 
Tel. 07471 9365-33 


Öffnungszeiten: 
o.- Fr. 7.00 - 12.00 Uhr 
o. - Mi. 13.15 - 16.10 Uhr 


Do. 13.15 - 18.00 Uhr 
Eigenbetrieb Betriebshof 
Gammertinger Str. 4 

Tel. 07471 936570 und 936571 

Fax 07471 936577 

E-Mail: info@betriebshof-hechingen.de 


Stadtbücherei 
ünzgasse 4, Tel. 07471 6218-06 
nternet: wwwopac.rz-as.de/hechingen 


Di. 12.00 - 17.00 Uhr 

i. 10.00 - 13.00 Uhr 
Do. 15.00 - 19.00 Uhr 
Fr. 15.00 - 18.00 Uhr 
Sa. 9.30 - 11.30 Uhr 


Hallen-/Freibad, Tel. 07471 9361-0 
- Badezeit unbegrenzt - 


Mo. geschlossen 

Di. 14.30 - 21.00 Uhr 
Mi. 14.30 - 21.00 Uhr 
Do. 14.30 - 21.00 Uhr 
Fr. 7.50 - 13.00 Uhr 


(Schulschwimmen) 
13.00 - 21.00 Uhr 
Sa. 9.00 - 18.00 Uhr 
So. 8.00 - 13.00 Uhr 


Volkshochschule 
ünzgasse 4/1, Tel. 07471 5188 
nternet: www.vhs-hechingen.de 


Hohenzollerisches Landesmuseum 
Schlossplatz 5, Tel. 07471 6218-47 
nternet: www.hzl-museum.de 

i. bis So. u. Feiertage 14.00 - 17.00 Uhr 


Zweckverband Jugendmusikschule 
Gammertinger Str. 4, Tel. 07471 621803 
nternet: www.musikschule-hechingen.de 


Jugendzentrum (JuZ) 
Kaufhausstraße 9, Tel. 07471 621810 
nternet: www.juzhechingen.de 

o. u.Do. 16.00 - 20.00 Uhr offener Betrieb 
Di. 16.00 - 18.00 Uhr offener Betrieb 
18.00 - 20.00 Uhr Fußballgruppe 

u. Mädchenabend 

14.00 - 20.00 Uhr offener Betrieb 


Apotheken 


Samstag, 29. Mai 
Apotheke Rangendingen 
Tel. 07471 8090 


Sonntag, 30. Mai 
Löwen-Apotheke, Hechingen 
Tel. 07471 98760 


Donnerstag, 3. Juni 
Apotheke am Obertor, Hechingen 
Tel. 07471 98390 


Kinderarzt 


Samstag, 29. Mai 
Dr. med. Ciokan, Hechingen 
Tel. 07471 93780 


Sonntag, 30. Mai 
Dr. med. Hemforth, Burladingen 
Tel. 07475 4434 


Donnerstag, 3. Juni 
Dr. med. Ciokan, Hechingen 
Tel. 07471 93780 


Ärztlicher Notdienst 


Von Sa., 8.00 Uhr bis Mo., 8.00 Uhr 
Tel. 0180 1929243 


Fachärztliche Notfallsprechstunde 


Augenarzt: Tel. 0180 1929340 


Gynäkologischer Notdienst 
Handy 0162 464 0269 


Hals-Nasen-Ohrenarzt: Tel. 0180 1929341 


Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
von 10.00 bis 11.00 Uhr und 

von 16.00 bis 17.00 Uhr 

Tel. 01805 911690 


Tierärztlicher Notdienst 
Samstag/Sonntag, 29./30. Mai 

Dr. Martin Fuchs, Hechingen 
Tübinger Str. 14, Tel. 07471 620790 
Handy 0160 8448591 


Wichtige Rufnummern 


Feuerwehr/Notruf: Tel. 112 
Polizei: Tel. 110 
Krankentransport: Tel. 19222 


Mobile Dienste Sozialwerk Hechingen 
Tel. 07471 924-360 oder 0171 3104002 
Polizeirevier Hechingen: Tel. 07471 9880-0 
Telefonseelsorge Neckar-Alb: 

Tel. 0800 1110111 

Gift-Notruf Freiburg: Tel. 0761 19240 
Frauenhaus Zollernalbkreis e.V.: 

Tel. 07433 8406 


Folgende Sprechzeiten können im 

Rathaus Hechingen für Sie reserviert werden: 
dienstags von 14.00 bis 17.00 Uhr 
donnerstags von 8.00 bis 12.00 Uhr 


Bitte vereinbaren Sie Ihren persönlichen Beratungs- 


termin über die Geschäftsstelle der Energieagentur 
Zollernalb unter Tel. 07431 1342-777 oder per E- 
Mail: energieagentur@zollernalbkreis.de 


Weitere Informationen finden Sie im Internet unter 
www.energieagentur-zollernalb.de 


KULTURKALENDER | | 


Veranstaltungen 


Von Maria Zell auf die Alb. Einblicke in 
Geologie, Natur und Landschaft 
Sonntag, 30.5.2010, Treff 14.00 Uhr 
Parkplatz unterhalb Maria Zell 

Strecke: vom Parkplatz den Fahrweg hoch 
zur Skihütte, weiter auf die Alb beim Back- 
ofenfelsen, am Albtrauf entlang zum Zeller- 
horn, über die Zellerhornwiese nach Maria 
Zell und zurück zum Parkplatz; ca. 6 km, 
300 Höhenmeter, 3 Std. 

Geführte Wanderung mit Ulrich Knoll 


A-coustix plugged & unplugged 
Mittwoch, 2.6.2010, 21.00 Uhr 

Route 66, Hofgartenstraße 22 

Das Trio um Gitarrist Gerhard Beefy Wurst 
spielt Rock- und Popklassiker. 
www.a-coustix.de 


Ausstellungen 


Die Villa Eugenia und ihre Bewohner 
Dauerausstellung 

Villa Eugenia, Zollernstraße 10 
Öffnungszeiten: Sa. und So. 

14.00 bis 17.00 Uhr 

sonntags mit Kaffee und Kuchen 


Oldtimermuseum Zollernalb 

Obere Mühlstraße 7, offen: April - Oktober: 
Mi. bis Fr. 13.00 - 18.00 Uhr 

Sa. und So. 11.00 - 18.00 Uhr u.n.V. 
darin: bis Mi., 30.6.2010 

"Kunst trifft Kunst" 

Sonderausstellung von Karl Hurm 
Haigerloch u. Monika Kirsch, Mös- 
singen 

Sonntag, 30.5. bis Sonntag, 20.6.2010 
Galerie Villa Eugenia 


Gefühlte Kunst - Keramiken 

von Renate Zeeden und Degenhart 
Öffnungszeiten: Sa., 15.00 bis 17.00 Uhr, 
So., 14.00 - 18.00 Uhr 

Eröffnung: So., 30.5.2010, 11.00 Uhr, mit 
einführenden Worten von Eleonore Wittke 


Samstag, 29.5.2010 

Wochenmarkt 

Unterstadt auf der Johannesbrücke 
Oberstadt Maktplatz 

7.00 - 12.30 Uhr 


Mittwoch, 2.6.2010 
Wochenmarkt Marktplatz 
7.00 - 12.30 Uhr 
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Geänderter Redaktionsschluss 


Wegen des Feiertages "Fronleichnam" ändert sich der 
Redaktionsschluss für den Stadtspiegel in der kommen- 
den Woche. 


Redaktionsschluss für diese Ausgabe ist am Montag, 31. 
Mai 2010, um 16.00 Uhr auf dem Rathaus. 


Der Stadtspiegel erscheint in dieser Woche wie üblich am 
Freitag, 4. Juni 2010. 


Wir bitten um Beachtung! 
Der Verlag 


% 


Technischer Betriebsleiter Jürgen Reichle 
verabschiedet 


In den Ruhestand verabschiedet wurde jüngst Jürgen Reichle, je- 
weils Technischer Leiter der städtischen Eigenbetriebe Betriebshof, 
Entsorgung und Stadtwerke. Gemeinderäte, Ortsvorsteher, Vertre- 
ter von Ingenieurbüros und viele Kolleginnen und Kollegen waren 
gekommen, ein Zeichen der großen Wertschätzung, die dem stu- 
dierten Bauingenieur Reichle in Hechingen entgegengebracht 
wurde. 

Geboren und aufgewachsen ist Jürgen Reichle in Kirchheim u.T., 
beim dortigen Wasserwirtschaftsamt hat er auch die Ausbildung 
zum Bautechniker absolviert. An der Stuttgarter Fachhochschule 
für Technik schließlich studierte Reichle Bauingenieurwesen. Be- 
rufliche Stationen waren dann u.a. das Wasserwirtschaftsamt und 
das Tiefbauamt in der Heimatstadt Kirchheim, anschließend leitete 
Reichle das Bauamt der Stadt Weilheim a.d.T. 

1994 kam Jürgen Reichle als Leiter des Tiefbauamtes nach Hechin- 
gen, im Zuge der städtischen Verwaltungsreform wurde er schluss- 
endlich zum Technischen Leiter der einzelnen städtischen Eigenbe- 
triebe benannt. 

Bürgermeister Jürgen Weber betonte in seiner Ansprache, dass der 
Ubergang vom Berufsleben in den Ruhestand eine "deutliche Zä- 
sur" sei. Er würdigte Reichles berufliches und persönliches Engage- 
ment für die Stadt Hechingen. Dieser habe oft im Fokus der Offent- 
ichkeit gestanden, die Stadt nach außen vertreten und dabei stets 
zu seiner Meinung gestanden. 


Verabschiedung vom Technischen Betriebsleiter der städtischen 
Eigenbetriebe (von links): Reinhold Dieringer, kaufmännischer 
Leiter der städtischen Eigenbetriebe, Erster Beigeordneter Klaus 
Conzelmann, Traudel Reichle, Jürgen Reichle, Bürgermeister 
Jürgen Weber, Personalratsvorsitzende Gabriele Dehner 


Weber überreichte eine Grafik des Rathauses sowie die Erinne- 

rungsmedaille der Stadt Hechingen und ein Weingebinde. Der Ehe- 
frau Traudel Reichle galt ein besonderer Blumengruß. Den guten 
Wünschen für den künftigen Lebensabschnitt schloss sich die neu- 
gewählte Personalratsvorsitzende der Stadt, Gabriele Dehner, an. 

Auch Jürgen Reichle dankte allen Mitstreitern, die sein berufliches 
Leben begleitet hatten. Von den 45 Berufsjahren habe er 16 in 
Hechingen verbracht. Dabei sei stets das Planen, Gestalten und 
Bauen im Vordergrund gestanden. Zu dessen Erfolg, so Reichle, 
habe stets die gute und konstruktive Zusammenarbeit mit Kollegen, 
Ingenieurbüros, Bürgern und vor allem auch den politischen Vertre- 
tern entscheidend beigetragen. 


Geführte Wanderung zum Zellerhorn 


Geologie, Natur und Landschaft der Schwäbischen Alb und deren 
Vorlande sind Thema einer geführten Wanderung von Maria Zell 
auf die Albhochfläche. Diese wird am Sonntag, 30.5.2010, vom 
städtischen Bürger- und Tourismusbüro veranstaltet und beginnt 
um 14.00 Uhr am Parkplatz unterhalb der Wallfahrtskirche Maria 
Zell. 

Bärlauch oder Maiglöckchen? Wanderführer Ulrich Knoll kennt den 
Unterschied und erläutert, was am Wegesrande wächst und 
kreucht. Der Weg vom Boller Wasen hinauf zum Backofenfelsen ist 
geeignet, die geologische Entwicklung der Schwäbischen Alb zu 
erläutern. Einen herrlichen Blick in das Albvorland und auf die Burg 
Hohenzollern bietet sich dann vom Zellerhorn. Der Abstieg zurück 
führt schlussendlich durch das Naturschutzgebiet Zellerhornwiese. 


Beratung der gesetzlichen Rentenversiche- 
rung in Hechingen 


Der Auskunfts- und Beratungsdienst der Deutschen Renten- 
versicherung hält am kommenden Donnerstag, 10.6.2010, von 
9.00 bis 12.30 Uhr und 14.00 bis 15.30 Uhr im Rathaus Hechin- 
gen im 2. Untergeschoss (Sozialraum) einen Sprechtag ab. 

Es werden alle Versicherten der Deutschen Rentenversicherung in 
Versicherungs-, Beitrags-, Rehabilitations- und Rentenangelegen- 
heiten beraten. Um längere Wartezeiten zu vermeiden, ist eine tele- 
fonische Terminvereinbarung unter Tel. 07433 9072010 zwingend 
erforderlich. 

Die Beratung erfolgt mit einem Laptop. Es können daher sofort 
Rentenanwartschaften festgestellt und Auskünfte über die Renten- 
höhe erteilt werden. 


Hundetoilette im Fürstengarten 


Da staunte auch Junghündin Aila: Am Eingang zum Fürstengarten 
beim Weißen Häusle wurde jetzt eine Hundetoilette installiert. Diese 
besteht aus einem Abfallbehälter und einem Spender für Plastik- 
beutel. Mit den Plastikbeuteln können die Hinterlassenschaften der 
Hunde aufgenommen und dann in einem Abfallbehälter entsorgt 
werden. "Viele Hundehalter haben schon aus eigener Initative Plas- 
tikbeutel dabei, aber längst nicht alle", betont Betriebshofleiter Heiko 
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Ewert. Ewert wünscht sich, dass das Modell von den Hundebesit- 
zern rasch akzeptiert wird. Gerade bei vielgenutzten "Gassistre- 
cken" wie im Fürstengarten sind die Hundehaufen ein Problem. 


Mit der Hundetoilette beim Weißen Häusle ist jetzt ein Anfang ge- 
macht. Zwei weitere werden demnächst folgen in den Bereichen 
"erleb dich pfad" und obere Lindeallee. Diese Aktion ist Teil der 
vermehrten Anstrengungen in puncto Sauberkeit und Ordnung im 
öffentlichen Bereich, so wie von Bürgermeister Jürgen Weber ange- 
kündigt. "Wenn sich die Toiletten bewähren", so Betriebshofleiter 
Ewert, "dann werden wir das System Schritt für Schritt ausbauen." 


Wirtschaftsförderung 


Kompetenznetzwerk Medical Valley Hechingen bei der Firma 
Joline zu Gast 

Kürzlich versammelten sich die Teilnehmer des Kompetenznetz- 
werks Medical Valley Hechingen bei der Firma Joline GmbH & Co. 
KG. Geschäftsführer Gerd Stumpp begrüßte als Gastgeber die 
zahlreich erschienenen Vertreter der im Kompetenznetzwerk Medi- 
cal Valley Hechingen zusammengeschlossenen Firmen. In seiner 
Einführung erläuterte Stumpp die Joline-Philosophie sowie die neu- 
esten Innovationen: "Wir investieren in die hohe Qualität unserer 
Produkte Made in Germany sowie inneue Technologien und haben 
uns auf minimal-invasive Anwendungen spezialisiert". Zusätzlich zu 
ihrem umfangreichen Angebot an Kathetern für Gefäßzugänge, ins- 
besondere der Dialyse, hat das Unternehmen sein Produktportfolio 
mit Produkten für die Kyphoplastie und die Sinuplastie erweitert 
und sich somit ein weiteres Standbein geschaffen. 


Mit ihrem neuen Allevo-Kyphoplastie-System bringt Joline ein 
schonendes Verfahren zur minimal-invasiven Behandlung von Wir- 
belkörperkompressionsfrakturen auf den Markt. Kurz vor der Markt- 
einführung steht auch das neu entwickelte Ballon-Katheter-System 
"Lenio", das der minimal-invasiven Behandlung einer chronischen 
Nasennebenhöhlenentzündung dient. 


Mit Dr. Ing. Jan Stallkamp vom Fraunhofer Institut für Produktions- 
technik und Automatisierung (IPA) war es dem Kompetenznetzwerk 
Medical Valley Hechingen gelungen, einen namhaften Referenten 
für den Abend zu gewinnen. Nach einer kurzen Vorstellung der 
Fraunhofer Gesellschaft berichtete Stallkamp, Leiter der Abteilung 
für Produktion und Prozessoptimierung, über "Medizintechnik und 
Bioproduktion am IPA". Dabei erläuterte er, dass das Fraunhofer 
Institut in verschiedenen Feldern der Medizintechnik tätig ist. Von 
großer Bedeutung für den Teilnehmerkreis waren seine Ausführun- 
gen zu den Themen Spezialisierung auf Automatisierung von Pro- 
zessen mit biologischen Materialen, die Vorstellung von hochinte- 
grierten Chirurgiesystemen, des MISS-Assistenzsystems für die mi- 
nimal-invasive Bypasschirurgie, den BioGrip-Handhabungssyste- 
men für biologisches Gewebe bis hin zum Zukunftsszenario: In- 
standsetzung für den Menschen. 

Anschließend berichtete der städtische Wirtschaftsbeauftragte und 
Koordinator des Kompetenznetzwerks, Hans Marquart, über seine 
Teilnahme an der Wirtschaftsdelegationsreise mit dem baden-würt- 
tembergischen Wirtschaftsminister Ernst Pfister nach Saudi-Ara- 
bien. In seiner Funktion als 1. Vorsitzender der Medical Valley He- 
chingen Akademie e.V. gab er den Teilnehmern eine kurze Zusam- 
menfassung über das vergangene Seminar "Verwendung von 
Werkstoffen in der Medizintechnik" in der Villa Eugenia. Dieses Se- 
minar, welches vom einem weiteren Vorstandsmitglied des Vereins, 
Alexander Maute von der Firma Joma-Polytec GmbH, bestens vor- 
bereitet und moderiert wurde, wurde von 28 Teilnehmern besucht 
und von diesen mit "sehr gut" bewertet. 

Mit einer Vorausschau auf das kommende Seminar zum Thema 
"Lean-Production" im September und einer Kurzinformation über 
die Kontakte zur Lebenshilfe für Behinderte Zollernalb e.V. und dem 
"medical-cluster Schweiz" in Bern endete der offizielle Teil der Ver- 
anstaltung. 

Im Anschluss hatten die Teilnehmer Gelegenheit, in kleineren Ge- 
sprächsgruppen weitere Kontakte zu knüpfen und die Themen des 
Abends zu vertiefen. 


STÄDTISCHE EINRICHTUNGEN Fi 


Kindergärten 


Oma-Opa-Tag im Kindergarten Weiher 

Von ihren Großeltern in den Kindi begleitet wurden jüngst die Kinder 
des städtischen Weiherkindergartens. Spannend war es für die 
Omas und Opas, die Lieblingsspiele ihrer Enkel oder auch den neu- 
gestalteten Außenbereich kennen zu lernen. Anschließend genos- 
sen alle zusammen Getränke und Kuchen und wagten auch noch 
ein gemeinsames Tänzchen. 


Anmeldung und Gebühren 

Im Namen aller Träger von Kindertagesbetreuungseinrichtungen in 
Hechingen - Behindertenförderung Zollernalb, evangelischen Kir- 
chengemeinde und katholischer Gesamtkirchengemeinde sowie 
der städtischen Kindertagesstätten - möchten wir die Eltern bitten, 
ihre Kinder für das neue Kindergartenjahr 2010/2011 anzumelden. 
Schauen Sie sich die Einrichtung vor Ort an, die Ihrem Wohnsitz 
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am nächsten liegt oder von der Konzeption her Ihren Wünschen 
am ehesten entspricht. Das ausführliche Aufnahmegespräch für Ihr 
Kind führen Sie dann mit der zuständigen Leiterin der Einrichtung 
und erhalten auch von dort eine fristgerechte Zusage für den Platz. 
Wenn Sie eine besondere Form der Betreuung wünschen (Krippen- 
gruppe oder Ganztagesgruppe), müssen Sie davon ausgehen, 
dass diese besondere Angebotsform nicht in direkter Nähe zu Ih- 
rem Wohnsitz vorhanden ist. Denn diese Angebote sind von der 
Platzzahl her in geringerem Umfang vorhanden und stehen allen 
Familien im Stadtgebiet inklusive der Stadtteile zur Verfügung - sie 
sind deshalb in ausgewählten Einrichtungen platziert worden. 

Die neuen Preise für das Kindergartenjahr 2010/2011 sind vergan- 
gene Woche im Verwaltungsausschuss des Gemeinderates disku- 
tiert und zur endgültigen Beschlussfassung an den Gemeinderat 
empfohlen worden. Dieser trifft sich am 10.6.2010 und berät bzw. 
beschließt dann die für Sie verbindlichen Preise. Wir bitten Sie des- 
halb um Verständnis, dass wir noch keine festen Preise nennen 
können. 


Kultur 


Als Prinz und Prinzessin auf der Burg 

Wer möchte einer Prinzessin zum Geburtstag gratulieren und dabei 
selbst in die Rolle eines Prinzen oder einer Prinzessin schlüpfen? 
Die Erlebnisführung "Kronenglanz und Purzelbaum" auf der Burg 
Hohenzollern am Freitag, 11.6.2010, 14.00 bis 16.00 Uhr, und am 
Samstag, 12.6.2010, 10.00 bis 12.00 und 14.00 bis 16.00 Uhr, 
bietet Mädchen und Jungen zwischen 6 und 12 Jahren dazu die 
Gelegenheit. Die jungen Besucher machen sich auf die Suche nach 
Prinzessin Sophie-Charlotte und dem Stalljungen Kalle und erfahren 
viel über höfisches Leben in der Barockzeit. Was ist eine Zittertasse 
und wie schmeckt Biersuppe? Warum hat man sich nicht gerne 
gewaschen? Wie sieht eine Flohfalle aus? Bei der Suche nach der 
Prinzessin hilft der goldene Faden ihres Kleides, der durch die köni- 
glichen Prunkräume, die Rüstungskammer und in den Geheim- 
gang führt. 

Eine Anmeldung ist unter Tel. 07471 2428 erforderlich. Eltern, die 
selbst nicht die Burg besuchen möchten, können ihr Kind bis zur 
Kasse am Adlertor begleiten, wo es von Lakai Willibald in Empfang 
genommen wird. Weitere Termine für die Führung werden in den 
Monaten Juli bis September angeboten. 


Städtepartnerschaften 


A vötre sante - Stammtisch der Frankreichfreunde 

Es ist wieder so weit: Das Partnerschaftskomitee Joue&-les-Tours 
lädt zum Stammtisch ein. Die Vorsitzende und die Mitglieder des 
Komitees freuen sich, Freundinnen und Freunde Frankreichs wie 
immer am letzten Freitag im Monat zum Austausch und gemütli- 
chen Beisammensein begrüßen zu können. Stammtischlokal ist der 
Gasthof "Mohren", der am Freitag, 28.5.2010, um 19.30 Uhr sein 
Terrassenzimmer öffnet. 


Schüleraustausch in Quebec 

Der Einfluss Frankreichs ist auch heute noch in Quebec zu spüren. 
Das veranschaulichte der Abiturient Simon Pflumm in seinem Vor- 
trag für das Partnerschaftskomitee Joue-les-Tours. 


Quebec ist die größte Provinz Kanadas mit sehr hohem französisch 
sprechendem Bevölkerungsanteil. Es liegt im Osten Kanadas zwi- 
schen der Hudson Bay und der Grenze zur USA entlang dem 
Sankt-Lorenz-Strom. Das Gebiet des heutigen Qu&bec wurde 
durch baskische Walfängerund Fischer französischer Abstammung 
entdeckt. Um 1600 erfolgte die Gründung eines französischen Han- 
delspostens und bald darauf die der Stadt Qu&bec. Weitere Ansied- 
lungen entstanden entlang des St.-Lorenz-Stromes. Unter dem 
Sonnenkönig Ludwig XIV. wurde "Neufrankreich" eine französische 
Kolonie. Verboten war die Ansiedlung von Nichtkatholiken. Das 
hatte zur Folge, dass in den anderen, angrenzenden Kolonien die 
Bevölkerung enorm anstieg und es unweigerlich zu Konflikten kam. 
Dennoch setzte sich der Erhalt der französischen Sprache durch, 
obwohl es Quebec nicht gelang, aus dem kanadischen Staatenver- 
bund auszuscheren. 

Bei seinem Aufenthalt als Austauschschüler erlebte Simon Pflumm 
den Alltag in der Familie, in der Schule und auch in der Natur durch 
alle Jahreszeiten. Nach zwei Monaten Aufenthalt gab es für ihn 
keine Sprachschwierigkeiten mehr. Den Sprung ins kalte Wasser 
der Fremde hater sehr gut überstanden. Auf jeden Fall empfiehlt er 
jedem Schüler, wenn möglich, so einen Aufenthalt. Der persönliche 
Gewinn an Lebenserfahrung und Sprachverbesserung lohnt sich. 
Nach seinen interessanten Ausführungen gab es viele Fragen der 
zahlreichen Zuhörer nach den Dingen des dortigen Alltags. Sie wur- 
den ausführlich in lockerer Atmosphäre beantwortet. In angeneh- 
mer Runde, bei Chinonwein und Käsebaqguettes, setzten sich dann 
die Gespräche im Foyer des Hohenzollerischen Landesmuseums 
fort. Ein herzlicher Dank gilt allen, die zu diesem gelungenen 
Abend beitrugen. 


Zweckverband Jugendmusikschule Hechingen 
und Umgebung - Rechnungsergebnis 
für das Geschäftsjahr 2009 


Verwaltungshaushalt 


Einnahmen gemäß Haushaltsplan 2009: 605.000,00 € 
Einnahmen gemäß Rechnungsergebnis 2009: 872.438,27 € 
Ausgaben gemäß Haushaltsplan 2009: 605.000,00 € 
Ausgaben gemäß Rechnungsergebnis 2009: 572.438,27 € 
Vermögenshaushalt 

Einnahmen gemäß Haushaltsplan 20089: 5.000,00 € 
Einnahmen gemäß Rechnungsergebnis 2009: 1.121,18 € 
Ausgaben gemäß Haushaltsplan 2009: 5.000,00 € 
Ausgaben gemäß Rechnungsergebnis 2009: 1.121,18 € 


Der Verwaltungshaushalt für das Haushaltsjahr 2009 schließt mit 
Einnahmen und Ausgaben von je 572.438,27 € ab. 

Der Vermögenshaushalt für das Haushaltsjahr 2009 schließt mit 
Einnahmen und Ausgaben von je 1.121,18 € ab. 

Die Zweckverbandsumlage beträgt 194.297,88 €. 


Hechingen, 15.4.2010 
gez. Jürgen Weber 
Verbandsvorsitzender 


Zweckverband Jugendmusikschule Hechingen 
und Umgebung - Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2010 


Auf Grund von $ 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
in der Fassung vom 24.7.2000 (GBl. 2000, S. 581) in Verbindung 
mit $ 18 des Gesetzes über Kommunale Zusammenarbeit vom 
16.9.1974 (GBl. 1974, S. 408) in der aktuell geltenden Fassung hat 
die Verbandsversammlung am 15.4.2010 folgende Haushaltssat- 
zung für das Haushaltsjahr 2010 beschlossen: 


& 1 Haushaltsplan 
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit 
a) den Einnahmen und Ausgaben von je 
davon im Verwaltungshaushalt 


600.000,00 € 
595.000,00 € 
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davon im Vermögenshaushalt 5.000,00 € 
b) dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahme 
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 


(Kreditermächtigung) von 0,00 € 

c) dem Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigung von 0,00 € 
8 2 Kassenkreditermächtigung 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird 
festgesetzt auf 35.000,00 € 
8 3 Verbandsumlage 

Die Verbandsumlage ($ 19, 1 GKZ) wird festgesetzt 
a) im Verwaltungshaushalt in Höhe von 200.000,00 € 
b) im Vermögenshaushalt in Höhe von 0,00 € 


Hechingen, 15.4.2010 
gez. Jürgen Weber 
Verbandsvorsitzender 


Der Haushaltsplan 2010 und das Rechnungsergebnis 2009 liegen 
in der Zeit von Montag, 7.6. bis einschließlich Dienstag, 15.6.2010, 
im Hechinger Rathaus, (Zimmer 31 - Büro des Bürgermeisters), 
Marktplatz 1, 72379 Hechingen, während den üblichen Öffnungs- 
zeiten zur Einsichtnahme aus. 


al 


INFOS ANDERER ÄMTER 


Inhalt der Gelben Säcke 
wird stärker kontrolliert 


Auch nach 17 Jahren Gelber Sack im Zollernalbkreis sind immer 
noch viele Gelbe Säcke mit Abfällen befüllt, die dort nichts verloren 
haben. So kann man von der Windel bis zu Bauabfällen alles im 
Gelben Sack finden. 

Das Landratsamt hat deshalb Anfang des Jahres ein Faltblatt "Der 
Gelbe Sack ist kein Drecksack" an alle Haushalte verteilt. Nun wol- 
len die vom "Dualen System Deutschland DSD" beauftragten Fir- 
men SITASUD und Alois Bogenschütz den Inhalt der Gelben Säcke 
stärker kontrollieren. Falsch befüllte Säcke werden demnach nicht 
mehr mitgenommen und mit einem roten Hinweiszettel versehen, 
auf dem angekreuzt ist, was falsch gemacht wurde. Wer statt der 
offiziellen Gelben Säcke andere Müllsäcke (z.B. blaue oder 
schwarze) nutzt, hat ebenfalls Pech, denn auch diese Säcke bleiben 
stehen, genauso wie lose bereitgestellte Abfälle. 

Grundsätzlich gehören in den Gelben Sack nur Verkaufsverpackun- 
gen aus Kunststoff, Weißblech, Aluminium oder Verbundstoffen aus 
mindestens zwei Materialien, die sich nicht von Hand trennen las- 
sen. Dies sind z.B. Getränkekartons ("Tetra-Pak") sowie Folien, TÜ- 
ten, Becher, Dosen, Kanister, Tuben, Styropor, Einweggeschirr und 
-besteck, leere und pinselreine Dispersionsfarbeimer, Kronkorken 
und Schraubdeckel. 

Was viele nicht wissen: Nicht alles, was Kunststoff ist, gehört in 
den Gelben Sack. Schüsseln, Wannen, Körbe, Spielsachen, CD- 
Hüllen etc. sind keine Verkaufsverpackungen und müssen deshalb 
über die Restmülltonne entsorgt werden. Große Kunststoffgegen- 
stände wie Regenfässer, Putzeimer oder Gießkannen nimmt der 
Sperrmüll mit. 

Auch Verpackungen aus Papier und Pappe sowie aus Glas haben 
im Gelben Sack nichts verloren, auch wenn die Verpackungen den 
"Grünen Punkt" tragen. Papier- und Pappeverpackungen gehören 
in die blaue Altpapiertonne, Glas in die Glascontainer (nach Far- 
ben getrennt). 

Ebenfalls nicht in den Gelben Sack gehören beispielsweise Restab- 
fälle (Windeln, Textilien, Hygieneartikel, Leder und Gummi usw.) sO- 
wie Bioabfälle (organische Küchen- und Gartenabfälle), Bau- und 
Renovierungsabfälle (Dämmstoffe, Tapeten, Teppichreste, Sockel- 
leisten, Rohre, Kabel usw.), Schadstoffe (Farben und Lacke, PU- 
Schaumdosen, Batterien usw.) und Gewerbeabfälle (z.B. Trans- 
portverpackungen, Produktionsabfälle etc.). 

Weitere Informationen gibt es bei der Abfallberatung des Landkrei- 
ses, Tel. 07433 92-1371 oder 92-1381 bzw. 92-1380 (für Gewer- 
bebetriebe) oder unter www.zollernalbkreis.de. 


AUS DEN KERNSTADT- 
VEREINEN 


Briefmarkenfreunde Hechingen e.V. 


Vereinsabend 
Der nächste Vereinsabend findet am Dienstag, 1.6.2010, um 
20.00 Uhr im Restaurant "Museum" in der Zollernstraße 2 statt. 


Brücke Dritte Welt e.V. 


Hechinger Weltladen 
Goldschmiedstr. 22 (neben der Synagoge), Tel. 07471 9897877 
E-Mail: info@hechinger-weltladen.de, www.hechinger-weltladen.de 


Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag 9.00 - 12.00 Uhr 
Samstag 9.30 - 12.30 Uhr 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 15.00 - 18.00 Uhr 


Caritasverband Hechingen e.V. 


Sozialberatung ® Schwangerenberatung @ Menü-Service "Essen 
auf Rädern" @ Beratungsstelle für Senioren @ Hospizgruppe @ Be- 
ratung für Migranten @ Kurberatung 

im Caritas-Haus, Gutleuthausstraße 8, Tel. 07471 9332-0 


ontag bis Mittwoch: 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr 


Donnerstag: 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr 
Freitag: 9.00 - 12.00 Uhr 
Tafelladen 


Gutleuthausstraße 29 
Dienstag und Mittwoch: 15.00 - 17.00 Uhr 
Einkauf nur mit Kundenkarte, die vom Caritasverband ausgestellt wird. 


Kleiderladen 
Gutleuthausstraße 8 (Caritashaus, Rückseite) 
Dienstag und Donnerstag: 13.30 - 16.00 Uhr 


E-Mail: sekretariat@caritas-hechingen.de 


Deutscher Alpenverein 
Bezirksgruppe Hechingen 


Programm im Juni 


30.5.2010 

FB: Wanderung für alle, Ruoffseck - Wackerstein - Schönberg 
Rucksackvesper, Treffpunkt: 9.00 Uhr, Rewe-Markt 

Leitung: Marion Müller, Tel. 07471 975210, Handy 0160 94641365, 
E-Mail: marion-traudel-mueller@t-online.de 


10.6.2010 
Bergsteigerstammtisch um 20.00 Uhr 
in der Gaststätte "Schlossberg" in Hechingen 


11.6. - 13.6.2010 

Klettern im Fränkischen (Fränkische Schweiz) 
Leitung: Gerhard Huber, Tel. 07471 932233 
E-Mail: gerhard.huber@polizei.bwi.de 


13.6.2010 

FB: Wanderung für alle, rund um Horb, ca. 4 Std. 

urige Einkehrmöglichkeit, Treffpunkt: 9.30 Uhr, Rewe-Markt 
Leitung: Christine Mayer, Tel. 07471 16408 

E-Mail: sine.mayer@web.de 


15.6.2010 

Senioren: Wanderung Hundersingen - Bichishausen - Hohen- 
gundelfingen - Steighof, Treffpunkt: 11.00 Uhr, Walkenmühle 
Leitung: Horst Nill, Tel. 07471 2778 


18.6.2010 

Grill-Abend am Vereinsheim; Grillvesper mitbringen, Getränke sind 
vorhanden. Treffpunkt; 19.00 Uhr, Vereinsheim 

Leitung: Hans Mayer und Marion Müller 


25.6. - 27.6.2010 

Fortbildung für Tourengeher/-innen und Tourenleiter/-innen 
Gebiet rund um die Weißkugelhütte 

Leitung: Gerhard Huber, Tel. 07471 932233 

E-Mail: gerhard.huber@polizei.bwi.de 
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26.6 - 27.6.2010 
Die Sektionsjugend trifft sich im Donautal. 
Wandern, Klettern, Camping 


Kindergruppe "Grashüpfer" (5 - 12 Jahre): 
9.6.2010 


Bouldern und Spiele 
an der Kletterwand der Realschule Hechingen 


25.6.2010 
Seilparcours und Wasserspiele 
bei Mariazell, ab 15.00 Uhr 


Gruppenleitung: Marion Müller, Tel. 07471 975210 
Handy 0160 94641365 
E-Mail: marion-traudel-mueller@t-online.de 


Förderverein Villa Eugenia e.V. 


Ausstellung "Gefühlte Kunst" 

Heidi Degenhardt aus Reutlingen und Renate Zeeden aus Gomarin- 
gen, zwei Keramikerinnen, zeigen ihre Arbeiten aus Ton und Porzel- 
lan. Das Material wird von den Künstlerinnen mit den Händen mo- 
delliert, poliert, geschabt und ertastet, bis schließlich endgültig die 
Form gefunden ist. 

Für Heidi Degenhardt ist die Frau ein zentrales Thema ihrer Arbeit. 
Sie zeigt eine Vielzahl von Frauenwesen in sehr einfühlenden und 
facettenreichen Ideen. In ihrem Atelier in Wannweil entstehen phan- 
tasievolle, meist wohlbeleibte Figuren in ganz verschiedenen Tech- 
niken. Sie wirken teils witzig-spritzig, beschwingt-beflügelt oder ero- 
tisch-lebenslustig. 

In den letzten Jahren entstanden aber auch Körperfragmente, die 
der alltäglichen Lebensrealität entstammen. Heidi Degenhardt 
meint: "Wir sind von Fragmentierungen umgeben, die wir oft gar 
nicht als solche wahrnehmen. Das Fernsehen zeigt zerstückelte 
Ausschnitte von Menschen und Situationen. In der Informations- 
technologie wird ein Bild in Pixel aufgelöst und wir kommunizieren 
mit virtuellen Personen, die sich aus Bits und Bytes zusammenset- 
zen." Dies hat Heidi Degenhardt dazu inspiriert, den menschlichen 
Körper in Ausschnitten und Bruchstücken zu gestalten. 

Die Arbeiten von Renate Zeeden sind fragile Gehäuse, Kokons und 
Hüllen. Sie laden zum Assoziieren über Spuren der Zeit ein, aber 
auch über den Ursprung allen Daseins. Die Keramikerin beschäftigt 
sich seit langem mit Formen, die an tierähnliche Gestalten erinnern 
oder an Organismen der Vorzeit, mit eigentümlicher Oberflächen- 
struktur. 

Ausstellung vom 30.5. bis 20.6.2010 

Samstag, 15.00 bis 17.00 Uhr; Sonntag, 14.00 bis 17.00 Uhr 


Ausstellungseröffnung: 
Sonntag, 30.5.2010, 11.00 Uhr, Einführung: Eleonore Wittke 


Am Sonntag ab 14.00 Uhr lädt der Förderverein Villa Eugenia zu 
Kaffee und Kuchen ein. Horst Hengstlerspielt dazu auf dem Klavier. 


Freundeskreis Suchtkrankenhilfe Hechingen 


Gruppenabende 

am Freitag, 4.6., 11.6., 18.6. und 25.6.2010 

jeweils um 20.00 Uhr im katholischen Gemeindehaus 
Informationen: Paul Stier, Tel. 07471 15482 

und www.suchthilfe-hechingen.de 

Angehörige Frauengruppe (mit Beate) 

am Mittwoch, 9.6. und 23.6.2010 

Informationen: Beate Stier, Tel. 07471 15482 

Die Drogengruppe (mit Paul und Karin) trifft sich jeweils am 2. und 
4. Montag im Monat um 19.00 Uhr in Balingen, Olbergstraße 27. 
Kontakte: Paul und Beate, Tel.07471 15482; Engelbert, Tel. 07471 
15476, Karin, Tel. 07474 917148; Anselm, Tel. 07474 6428 


Fußballclub 07 Hechingen e.V. 

Aktive - 1. Mannschaft - Kreisliga A2 

FC Schmiden - FC 07 Hechingen 

Sonntag, 30.5.2010, 15.00 Uhr, Sportplatz Ostdorf 


Wiedergutmachung ist für die Weiherkicker beim FC Schmiden 
nach der Leistung im Stadtduell gegen Türk KSV Hechingen ange- 


sagt. Jedoch ist der SV Schmiden sehr heimstark einzuschätzen. 
Nach der Enttäuschung im Heimspiel würde sich die Idajkovic-Elf 
wieder über zahlreiche Anhängerunterstützung beim zweitletzten 
Saisonspiel freuen. 


24. Spieltag vom 16.5.2010 

FC 07 Hechingen - Türk KSV Hechingen 1:4 
Nach der am vergangenen Wochenende in Rangendingen vorzeitig 
gewonnenen Meisterschaft war die Spannung in der Mannschaft 
sichtlich abgefallen und die von Trainer Igor Idajkovic aufgestellte 
Mannschaft war in mehreren Positionen verändert worden. Die Er- 
satzspieler erhielten von Beginn an die Möglichkeit, Einsatzwillen 
zu zeigen. Allerdings zeigten die Weiherkicker Sommerfußball, was 
die technisch starken Spieler der türkischen Mannschaft mit ihren 
Kontern ausnutzten. Das 0:1 fiel nach einem 30-Meter-Aufsetzer 
und fortan war beim FC kein Spielaufbau mehr zu erkennen. Bis 
zur 65. Minute führte Türk bereits mit 0:4, erst der eingewechselte 
Lukas Bummer brachtenochmals Schwung in dieMannschaft, was 
dann zum 1:4-Anschlusstreffer führte. Das nächste Saisonziel, die 
Runde ohne Niederlage zu beenden, war damit verfehlt. Die Partie 
wurde mit 30-minütiger Verzögerung angepfiffen, da der eingeteilte 
Schiedsrichter nicht erschien und erst ein Ersatz-Schiedsrichter or- 
ganisiert werden musste. 


Spielbetrieb der Jugendmannschaften Saison 2009/2010 


E-Junioren 

Mittwoch, 9.6.2010 

18.00 Uhr FV Bisingen - FO Hechingen 
Sportplatz Kuhloch, Bisingen 


Freitag, 11.6.2010 
18.00 Uhr FC Hechingen - TSG Balingen Il, Weiherstadion 


D-Junioren 

Samstag, 12.6.2010, letzter Spieltag 

13.30 Uhr TSV Geislingen - FO Hechingen | 

Kunstrasen, Geislingen 

13.30 Uhr FC Hechingen II - SV Tieringen, Weiherstadion 


Ergebnisdienst 
E-Junioren 


SV Dotternhausen - FO Hechingen 2:13 
D-Junioren 

FC Hechingen | - TSV Straßberg 2:1 
SG Leidringen/Isingen - FC Hechingen |l 2:3 


Alle Hechinger Jugendmannschaften führen in ihren Ligen die Ta- 
bellen an. Bei den D-Junioren benötigen beide Teams in ihrem letz- 
ten Spiel nur noch jeweils einen Punkt, um die Staffelmeisterschaf- 
ten zu erringen. Bei Punktgleichheit werden Entscheidungsspiele 
angesetzt. Die E-Junioren sind ebenfalls auf Meisterschaftskurs. 
Bliebe es bei den bisherigen Tabellenpositionen, wäre es der erfolg- 
reichste Saisonabschluss der FO-Jugendabteilung in den vergan- 
genen Jahren. 


E-Junioren bei der Mini-WM 

Nach der erfolgreich überstandenen Qualifikation in Bisingen er- 
reichte die E-Jugend des FC als Team USA das Vorrundenturnier 
in Burladingen. Bei nasskalter Witterung wurde England (SV Ringin- 
gen) mit 4:0 deklassiert. Gegen den starken FC Pfeffingen, der das 
Team Algerien darstellte, gab es eine unglückliche 2:3-Niederlage. 
Im letzten Spiel musste man sich dem Team Slowenien (SV 
Schwenningen) knapp mit 0:1 geschlagen geben. Damit wurde 
Platz 3 in der Vorrunde erreicht, was leider das vorzeitige Aus für 
die FC-Kicker bei dieser Mini-WM bedeutete. Es war jedoch für alle 
Teilnehmer ein schönes Erlebnis. 


Clubheim im Weiherstadion wird eröffnet 

Das neue FC-Clubheim wird am Freitagabend, 4.6.2010, mit gela- 
denen Gästen feierlich eröffnet. Die Hechinger Fußballanhänger ha- 
ben am Sonntag, 6.6.2010, anlässlich des letzten Saisonpunkt- 
spiels des FC Hechingen mit der damit verbundenen Übergabe des 
Meisterschaftswimpels die Gelegenheit, das Clubheim zu besichti- 
gen. Die FO-Vereinsführung hat sich ein Rahmenprogramm ausge- 
dacht. 
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Fußballvereinigung Friedrichstraße 1930 e.V. 


Bittere Heimniederlage gegen Wessingen 

Nach dem Sieg gegen Weilheim wollte die FVF gegen die SG Wes- 
singen/Bisingen || den nächsten Dreier nachlegen. Bei fast 30 Grad 
in der Sonne war bereits vor Spielbeginn klar, dass heute jeder bis 
an seine körperlichen Grenzen gehen muss. Die ersten Minuten 
gehörten klar den Gästen aus Wessingen. Diese versuchten gleich 
Druck auf die Hintermannschaft der FVF auszuüben, ohne jedoch 
wirklich gefährliche Torchancen herauszuarbeiten. In der 15. Spiel- 
minute erzielte der Gast dann den 1:0-Führungstreffer. Anstatt nun 
den Kopf hängen zu lassen, kam die FVF von Minute zu Minute 
besser ins Spiel und konnte sich immer öfter dem gegnerischen 
Tor auch spielerisch ansehbar nähern. Jedoch kam es selten zu 
einem gefährlichen Abschluss. So ging man mit einem knappen 
Rückstand in die Pause. 

In der zweiten Halbzeit stand dann, im Vergleich zu vergangenen 
Spielen, eine ganz anders eingestellte Mannschaft auf dem Platz. 
Anstatt wie so oft körperlich einzubrechen, spürte man den Willen 
jedes Einzelnen, dieses Spiel noch zu wenden und dafür an die 
eigenen Grenzen zu gehen. Man spielte fast nur auf das Tor der 
Gäste, schaffte es aber trotz diverser Torchancen nicht, den so 
wichtigen Ausgleich zu erzielen. Sowohl Schaible als auch Bensel 
scheiterten frei stehend vorm Tor. Aber auch sonst wurden genü- 
gend Chancen herausgespielt, um ein Tor zu schießen. Besonders 
lobenswert war das Defensivverhalten der FVF welches, bis auf das 
Gegentor, sehr gut war. 


Auswärts beim TSV Hausen i.K. 

Ihr vorletztes Punktspiel bestreitet die FVF beim TSV Hausen i.K. 
Nach dem 3:3-Unentschieden im Hinspiel ist die FVF gewillt, dieses 
Mal einen Sieg einzufahren. Hierfür stehen, aller Voraussicht nach, 
alle Spieler zur Verfügung, so dass Trainer Becker aus dem Vollen 
schöpfen kann. Der TSV Hausen steht in der Tabelle drei Plätze vor 
der FVF. Spielbeginn in Hausen ist am 30.5.2010 um 15.00 Uhr. 


80-jähriges Vereinsjubiläum 

In der Zeit vom 2.7. bis 4.7.2010 kann die FVF auf stolze 80 Jahre 
Vereinsgeschichte zurückblicken. Dies ist Grund genug, diesen 
"80." Geburtstag gebührend zu feiern. Die Verantwortlichen der FVF 
haben ein Programm zusammengestellt, das sportlich und gesellig 
für Sie sein wird. Selbstverständlich werden unsere Festgäste, wir 
hoffen es werden viele, aus unserer eigenen FVF-Küche verwöhnt 
werden. 


Elfmeterturnier für jedermann 

Im Rahmen ihres Jubiläums veranstaltet die FVF ein Elfmeterturnier 
im Weiherstadion in Hechingen. Dieses findet am Freitag, 
2.7.2010, statt. Eine Mannschaft besteht aus mindestens fünf Spie- 
lern, da fünf Schützen pro Spiel. Die Startgebühr beträgt 20,00 €. 
Die FVF würde sich über viele Anmeldungen freuen, um einen tollen 
Turnierverlauf zu gewährleisten. Im Anschluss an das Turnier ist im 
eigenen Festzeltim Stadion für Partystimmung mit DJ Siggi gesorgt. 
Anmeldungen bitte unter E-Mail: fv-friedrichstrasse@hotmail.de 
oder Tel. 0173 9734103 


Golfclub Hechingen-Hohenzollern e.V. 


Lions golfen für die Weiherschule 

Am Samstag, 15.5.2010, veranstaltete der Lions-Club Hohenzol- 
lern-Hechingen auf der Hechinger Golfanlage Hagelwasen sein ers- 
tes Benefiz-Golf-Turnier, auch unter Beteiligung auswärtiger Gäste 
zugunsten der Weiherschule, Schule für geistig Behinderte, zur Pla- 
nung und Neugestaltung des Pausen- und Schulhofs. 

Das Turnier fand seinen harmonischen Abschluss im Clubhaus, wo- 
bei die Sieger gemeinsam von Golf-Club-Präsident Dr. Klaus Peter 
Hermes und Lions-Club-Präsident Prof. Dr. Georg Breucha die 
Preise in Form von Pflanzrosen überreicht bekamen. Dabei be- 
dankte sich Prof. Breucha bei allen Mitspielern, dem Golfclub He- 
chingen-Hohenzollern e.V. und den Sponsoren für ihr Engagement 
zugunsten der Weiherschule. 

Siegerin im Brutto wurde Frau Pascale Rovelli-Favre aus der 
Schweiz, bei den Herren Dr. Michael Jugenheimer aus dem Golf- 
club Domaine Niederreutin. Im Netto gewann Dr. Rolf Zechner vor 


Ansbert Wernet und Peter Möll von der Weitenburg. In der B-Klasse 
verwies Diego Rovelli aus der Schweiz mit 29 Nettopunkten Doro- 
thea Aufdermauer auf Platz zwei und Mechthild Zechner auf den 
dritten Rang. 


Manuel Wenzel verpasst Parrunde nur knapp 

45 Teilnehmer trafen sich am Pfingstmontag zum Pfingstpreis im 
Golfclub Hechingen-Hohenzollern, bei Konditionen, wie sie besser 
hätten nicht sein können. Nun endlich optimale Witterungsbedin- 
gungen, verbunden mit milden Temperaturen lassen den Rasentep- 
pich fast hörbar auf der Hechinger Golfanlage wachsen und be- 
günstigen die Spieler, die präzise auf der Bahn bleiben. Ungenaue 
Golfer, mit Abweichungen merken einmal mehr, dass im Mai nicht 
nur die Bäume ausschlagen, sondern auch die Gräser der Roughs 
und damit Balllage und den Folgeschlag erheblich bestrafen. Hier- 
mit schien Simon Schade überhaupt kein Problem zu haben, denn 
der eigentlich im Golfclub Kirchheim/Wendlingen spielende Hechin- 
ger Gast erreichte mal locker 38 Stablefordpunkte und sicherte sich 
damit im Stechen die ausgelobte wertvolle Kristallschale vor dem 
immer besser werdenden Maximilian Röhnert in der Netto-B- 
Klasse. Dritter Platz in dieser Gruppe mit 37 Punkten wurde Peter 
Gunsser. Inder A-Klasse bis Handikap 15,4 holtesich Manuel Wen- 
zel mit überzeugenden 35 Nettopunkten ebenfalls eine attraktive 
Kristallobstschale beim preisverteilungsmoderierenden Sportwart 
Klaus Schüssler. Einen Schlag weniger, mit 34 Punkten, hatten Dr. 
Bernhard Dirr und Gerhard Dehner, beim so genannten Kartenste- 
chen. Im Vergleich der letzten 9, 6, 3, 2 Löcher platzierte sich aber 
Dirr nach vorne. Im Brutto, also ganz ohne Berücksichtigung irgend- 
welcher Vorgabenschläge, überzeugte bei den Damen die Hechin- 
ger Clubmeisterin von 2008, Ursula Pfefferle, vor Inge Blickle. Eine 
Spitzenleistung erbrachte der junge Michael Wenzel mit seinen 34 
Brutto-Stablefordpunkten. Nur der kleine Patzer an Bahn 13, ein 
Doublebogey, vereitelte ihm eine Par-Runde. Mit diesem brillanten 
Ergebnis hat er gleichzeitig sein Handikap auf nunmehr 4,3 verbes- 
sert. Weitere Superrunden von ihm werden bestimmt folgen. 


Sportwart Klaus Schüssler (links) mit allen Gewinnern des 
Pfingstpreises 
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Jahrgang 1936 Hechingen 


Monatlicher Stammtisch 
Unser monatlicher Stammtisch findet am Montag, 7.6.2010, um 
18.00 Uhr im Restaurant "Museum" in der Zollernstraße 2 statt. 


Ausflug an den Bodensee 
Der Jahrgang 1936 macht am Donnerstag, 10.6.2010, einen Aus- 
flug an den Bodensee. Treffpunkt ist um 8.45 Uhr am Bahnhof, 
Rückkehr gegen 21.00 Uhr. 


Jahrgang 1930 Hechingen 


Jahrgang 1930 feierte 80. Geburtstag 

Die Mitglieder des Jahrgangs 1930 trafen sich am 19.5.2010, um 
gemeinsam das Erreichen des 80. Lebensjahres festlich zu bege- 
hen. Das Busunternehmen HVB Wiest & Schürmann sorgte dafür, 
dass die Jubilare und ihre Partner bequem bis in den Burghof des 
Hohenzollern kamen. Die Festlichkeit begann dort in der Michaels- 
kapelle mit einem ökumenischen Dankgottesdienst, gestaltet von 
den beiden Theologen des Jahrgangs Elfriede Hahn und Hermann 
Ritter. Sie stellten die Begriffe Zeit und Leben in den Mittelpunkt. 
Musikalisch umrahmt wurde der Gottesdienst von Stiftskantor Ma- 
rio Peters (Orgel) und seiner Frau Alexandra (Querflöte). Nach dem 
Segen und dem Schlusslied begaben sich die Festgäste in die 
Burgschenke zum Sektempfang. Im "Berliner Zimmer", wo für alle 
Teilnehmer eingedeckt war, begrüßte der Vorsitzende Alois Hirt die 
Gäste offiziell. Er übermittelte Grüße von Jahrgängern, die zumeist 
aus gesundheitlichen Gründen nicht an der Feier teilnehmen konn- 
ten und gedachte denjenigen, die seit der 75-Jahr-Feier verstor- 
ben sind. 

Nach dem Essen verzichteten die meisten auf den vorgesehenen 
Spaziergang im Burggelände, da immer wieder einige Tropfen vom 
Himmel fielen und auch der Wind nicht gerade einer Maibriese ent- 
sprach. Dafür gab es einen intensiven Meinungsaustausch unter 
den Gästen, hauptsächlich über die zurückliegende Zeit. Zu Kaffee 
und Kuchen und bis zum Schluss unterhielt das Duo Basler & Bu- 
ckenmeier mit bekannten Melodien aus den 50er bis 80er Jahren. 
Unterbrochen wurden die Musikanten durch die Kunststücke des 
Zauberers Geiselhart und seiner Assistentin, die zum Staunen und 
zu mancherlei Diskussionen Anlass gaben. Das gelungene Fest en- 
dete, als die Busse die Festgäste gegen 19.00 Uhr im Burghof 
abholten und wieder zurück nach Hechingen brachten. 


= ‚tr Dee 


Jugendförderverein Zollernalbkreis e.V. 


Beratungsstelle für Tagesmütter und Tagesväter und Eltern, 
die eine Tagesbetreuung für ihre Kinder brauchen 
Telefon-Nrn.: 07471 7397991, 07433 381671 

E-Mail: info.tagespflege@jugendfoerderverein-zollernalbkreis.de 
Büro: Obertorplatz 10, 72379 Hechingen 

Postanschrift: Wilhelm-Kraut-Str. 9, 72336 Balingen 


Kinder brauchen Frieden e.V. 


Anschrift: Amselweg 10, Tel. 07471 6526 

E-Mail: info@kinder-brauchen-frieden.de 

Info-Laden, Marktstraße 4 

Mi. 9.00 - 12.00 Uhr und Sa. 9.00 - 13.00 Uhr 
Spendenkonto 79 234 034, Sparkasse Zollernalb, 653 512 60 


2.077 € für "Kinder brauchen Frieden" - diesen tollen Erlös 
erbrachte die "Einpackaktion" im Kaufland durch die SMV 
des Hechinger Gymnasiums an den Adventssamstagen 
2009. 

Laura Kirste und Verena Hausch, die Organisatorinnen der Aktion, 
übergaben nun der 1. Vorsitzenden des Vereins, Cornelia Bierl- 
meier, einen Scheck über die gesammelte Summe. Dem Wunsch 
der SMV entsprechend wird das Geld für das von "Kinder brauchen 
Frieden" erbaute Familiendorf in Hanwella (Sri Lanka) verwendet. In 
diesem Dorf leben Familien, die beim Tsunami an Weihnachten 
2004 alles verloren haben und mindestens ein Familienmitglied be- 
hindert ist. Dort soll nun als Pilotprojekt eine Batikwerkstatt aufge- 
baut werden, in der auch Menschen mit Behinderung eine Ausbil- 
dung erhalten können. 

Vorgesehen ist, mit der von der SMV gespendeten Summe Batikfar- 
ben anzuschaffen und für mindestens ein halbes Jahr das Gehalt 
für den Batiklehrer zu finanzieren. 

Cornelia Bierlmeier bedankte sich bei den Organisatorinnen und 
ihren 35 "Miteinpackern" sowie bei der Firma Kaufland für diese 
tolle Aktion. 


Helfen auch Sie uns beim Helfen und werden Sie Pate für 
das Familiendorf. Nähere Informationen hierzu erhalten Sie 
unter www.kinder-brauchen-frieden.de. 


Kneipp-Verein Hechingen e.V. 


Sommerprogramm 2010 
Auch Nichtmitglieder sind zu unseren Kursangeboten herzlich will- 
kommen. 


Qigong am Nachmittag 

Qigong ist ein wesentlicher Bestandteil der traditionellen chinesi- 
schen Medizin. Langsam ausgeführte, fließende Bewegungen die- 
nen der physischen und psychischen Harmonisierung. Durch die in 
der Stille ausgeführten weichen Bewegungen und inneren Vorstel- 
lungsübungen wird eine Verbesserung des gesamten Wohlbefin- 
dens angestrebt. 

Leitung: Katrin Bokelmann 

Dipl.-Sportpädagogin, Qigong-Lehrerin 

Kursbeginn: Montag, 7.6.2010, 14.30 bis 16.00 Uhr 

in der Begegnungsstätte am Stadtgarten Hechingen 

Information und Anmeldung zum Kurs unter Tel. 07473 910771 


PR - Progressive Muskelrelaxation nach Jakobsen 
Leitung: Marianne Wittich, Entspannungspädagogin 
Kursbeginn: ab Montag, 7.6.2010, 20.00 Uhr 

Ort: Klosterkirche Stetten/Johannessaal 

Information und Anmeldung zum Kurs unter Tel. 07471 13651 
(täglich ab 14.00 Uhr) 


Frischer Wind in grauen Zellen - Die Gripsgymnastik 
Leitung: Karin Reinecke, Gedächtnistrainerin BVGT 
Kursbeginn: 6 x, ab Mittwoch, 9.6.2010, 16.00 bis 17.30 Uhr 
Ort: kath. Gemeindehaus, Hechingen 

Information und Anmeldung zum Kurs unter Tel. 07477 91177 
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Aktive Venenfitness nach Kneipp 

Lernen Sie an drei Abenden sanfte Wege in Theorie und Praxis zur 
Venenfitness nach dem Gesundheitskonzeptvon Sebastian Kneipp 
kennen. Sie erfahren Bewegungsabläufe und Anwendungen, die 
leicht in der Umsetzung sind und auch in Ihren Alltag passen. 
Leitung: Ursula Rose, Gesundheitspädagogin 

Kursbeginn: 8x, ab Donnerstag, 10.6.2010, 19.00 bis 20.30 Uhr 
Information und Anmeldung zum Kurs unter Tel. 07471 3858 


LandFrauenverband Zollernalb 
Ortsgruppe Hechingen 


Sozialwerk stellt sich vor 
Einblicke über die vielfältigen Arbeiten, die das Sozialwerk Hechin- 
gen und Umgebung e.V. leistet, vermittelten Christiane Straßer (Lei- 
terin des Pflegedienstes und der Verwaltung) und Brigitte Erman- 
traut beim LandFrauenverband Zollernalb im Landgasthaus "Kai- 
ser" in Boll. 

Wenn gesundheitliche Prob- 
leme das Leben von heute auf 
morgen verändern, kann man 
schnell an die Grenzen der eige- 
nen Belastbarkeit stoßen. Ra- 
sche Hilfe ist dann vonnöten. 
Die Sozialstation bietet hierfür 
mit ihren mobilen, sozialen und 
pflegerischen Leistungen die er- 
forderliche Unterstützung in der 
hauswirtschaftlichen Versor- 
gung, Alten- und Krankenpflege, 
Betreuung sowie der Pflege un- 
heilbar schwerstkranker Pa- 
tienten. 


Berichteten über die Arbeit 
des Sozialwerks: 

Brigitte Ermantraut und 
Christiane Straßer 


Brigitte Ermantraut stellte den neuen, bei genügenden Anmeldun- 
gen im Herbst beginnenden Haus- und Krankenpflegekurs 2010 
vor. Es werden theoretische Kenntnisse in der Gesundheits- und 
Krankenpflege vertieft und praktische Hilfsmaßnahmen erläutert und 
geübt. Der Hausnotruf, der älteren oder kranken Menschen eine 
Sicherheit bietet, wurde von den Referentinnen vor Ort demonst- 
riert. Diese Rufbereitschaft erleichtert den Dienst im Pflegealltag. 
Neu ist auch die Geronto-Aktiv-Gruppe. Das Veranstaltungspro- 
Dan richtet sich speziell an Menschen, die an leichter Demenz 
eiden. 


Lichtstube Hechingen e.V. 


Ort: Staig 1, Tel. Hort: 621716, Tel. Büro: 2364 
Schülerhort: täglich 12.00 bis 17.00 Uhr 
Hausaufgabenbetreuung: Mo. bis Do., 13.30 bis 15.00 Uhr 
in der Grundschule Schloßberg 

Elterncafe: Di., 15.30 bis 17.00 Uhr 

Sprachkurs für Migrantinnen: Di., 10.00 bis 11.45 Uhr 


Reiterverein Hechingen und Umgebung e.V. 


Pferde ganz nah 

Spiel, Spaß und Spannung erwarteten am Samstag, 8.5.2010, die 
Voltigierkinder des Reitervereins Hechingens. Am Theorietag, der 
von der Voltigierabteilung organisiert wurde, drehte sich alles rund 
um das Voltigieren. 

Am Samstagmorgen trafen sich alle Voltigierer auf der Reitanlage 
"Lindich". Die 26 Kinder und Jugendlichen zwischen fünf und 14 
wurden je nach Leistungsstand und Können in vier Gruppen einge- 
teilt. Insgesamt gab es vier Stationen zu bearbeiten, bei denen die 
Pferdetheorie, ein Quiz im Stall sowie das Voltigieren im Mittelpunkt 
standen. Neu dieses Jahr war die Akrobatikstation, die von Pia 
Maurer geleitet wurde. Dieser Teil war für alle etwas ungewohnt. 
Aufgrund der guten Unterstützung der Trainerinnen wagten die Mä- 
dels und Jungs auch neue Übungen, allerdings nicht auf dem Pfer- 
derücken. Nachdem man im "Reiterstüble" sein Pferdewissen bei 
ausgetüftelten Theoriefragen getestet hatte, freuten sich alle auf das 
Voltigieren. Geturnt wurde auf den Pferden Zil, Karina und Emily, 
welche von Annika Zeidler, Michaela Popp und Merrit Mayer lIon- 
giert wurden. 


An Abwechslung mangelte es dem Voltigiertag nicht. Besonders 
gut kamen die Spiele an, bei denen sowohl die Schnelligkeit, die 
Koordination sowie das Pferdewissen der Jungen und Mädchen 
gefragt waren. Insgesamt können die Trainer auf einen erfolgreichen 
Voltigiertag zurückblicken. 


Sozialwerk Hechingen und Umgebung e.V. 


Selbsthilfegruppe nach Schlaganfall trifft sich 

Die Selbsthilfegruppe nach Schlaganfall bietet für alle Interessierten 
und Betroffenen zum Thema Schlaganfall ein regelmäßiges Treffen 
an, zu dem jederzeit Interessierte dazustoßen können, da wir uns 
als offene Gruppe sehen. Zum monatlichen Treffpunkt im Juni 2010 
laden wir zum gemeinsamen Grillen nach Bechtoldsweiler ein. 
Treffpunkt: Mittwoch, 2.6.2010, um 16.00 Uhr 

Weiherparkplatz Hechingen 

Auch bei diesem Treffen kommt unser Gesprächskreis nicht zu 
kurz. 


Im Mai wurden die Teilnehmer zum Ausflug nach Balingen-Enggstlatt 
in den Seerosengarten eingeladen. Wenn auch die Maitemperatu- 
ren dieses Jahr zu wünschen übrig ließen, war doch der gemütliche 
Nachmittag mit anregenden Gesprächen garantiert. Die Selbsthilfe- 
gruppe ist eine gute Stütze für den Alltag, so freuen sich die Besu- 
cher bereits auf den nächsten gemeinsamen Nachmittag, der kuli- 
narische Freuden verheißt. Vielleicht auch für Interessierte ein guter 
Neustart in lockerer Atmosphäre. 

Nähere Auskünfte zur Schlaganfallgruppe erhalten Sie auch über 
das Sozialwerk Hechingen und Umgebung e.V. 


AUS BECHTOLDSWEILER 


Ortsvorsteher: Günther Konstanzer 

Sprechzeiten: Mo. 18.00 - 20.00 Uhr, Fr. nach Vereinbarung 

Tel. 07471 2417, E-Mail: bechtoldsweiler@hechingen.info 
Öffnungszeiten: Mo. 17.00 - 20.00 Uhr, Mi. + Do. 9.00 - 12.00 Uhr 


Laden Bechtoldsweiler 
Verbrauchergenossenschaft eG 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 

Die diesjährige ordentliche Generalversammlung findet am Sams- 


tag, 12.6.2010, 20.00 Uhr, im Bürgerhaus Bechtoldsweiler statt. 
Hierzu laden wir alle Mitglieder herzlich ein. 


Karl-Heinz Beiter, Vorsitzender des Aufsichtsrats 
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. Begrüßung zung mit neuen Bestrosen und Akeleien freuen. Hanne Grunert war 


. Bericht des Vorstands 

. Vorlage des Jahresabschlusses 

. Bericht des Aufsichtsrats 

. Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlusses 2009 
. Entlastung von Vorstand und Aufsichtsrat 

. Wahl eines weiteren Vorstandsmitglieds 

. Neuwahlen zum Aufsichtsrat 

. Satzungsänderung 

10. Weitere Entwicklung im laufenden Geschäftsjahr 

11. Verschiedenes 


Hinweise: Die Vertretung eines Mitglieds ist nur mit schriftlicher 
Vollmacht möglich. Der Jahresabschluss und der Lagebericht des 
Vorstands für das Geschäftsjahr 2009 liegen eine Woche vor der 
Generalversammlung im Laden zur Einsicht aus. 


ooSNSOUP@OM-— 


Narrenzunft Bechtoldsweilemer 
Ehrenwald Dister e.V. 


Aufruf an alle Dister und an die, die es noch werden wollen! 
Ihr habt nun die Möglichkeit, bis Freitag, 30.7.2010, ein neues Häs 
zu bestellen. Der Termin für die T-Shirt-Bestellung folgt noch. 
Sabrina Schetter, Tel. 0175 7034164 


Redaktionsschluss 


Redaktionsschluss für das nächste Nachrichtenblatt ist am Mon- 
tag, 31.5.2010, 19.00 Uhr. 


55 
AUS BEUREN = 


Ortsvorsteher: Peter Gantner 

Sprechzeiten: Mo. 17.00 - 19.00 Uhr 

Tel. 07477 91295, E-Mail: beuren@hechingen.info 
Öffnungszeiten: Mo. 17.00 - 19.00 Uhr 


Altpapiersammlung 


Am morgigen Samstag, 29.5.2010, findet die Altpapiersammlung 
des Jugendzentrums Schlatt statt. Das Papier muss ab 9.00 Uhr 
gebündelt bereit liegen. 


Blumenschmuck in Beuren 


Seit kurzem sind die Blumenkästen am Dorfeingangsschild wieder 
bepflanzt. Passend zu den Farben im Beurener Ortswappen wählte 
das Ehepaar Sulzer rote Steh-Geranien und gelbe Kapmargeriten 
aus. Nicht nur dass sie die Blumenpracht spendeten, sie erklärten 
sich ebenso bereit, die Pflege zu übernehmen. 


hier aktiv. 

Eine weitere Aktive im Bunde ist Silvia Ling. Auch in diesem Jahr 
wird sie sich - fast schon traditionell - um die Pflege der Blumenkäs- 
ten am Dorfbrunnen kümmern. 

Allen Beteiligten gilt mein herzliches Dankeschön für ihren Beitrag, 
das Beurener Ortsbild lebendig und farbenfroh zu gestalten. 


Peter Gantner, Ortsvorsteher 


AUS BOLL 


| 
Ortsvorsteher: Peter Beck 
Sprechzeiten: Di. 17.30 - 19.00 Uhr, Fr. 10.00 - 12.00 Uhr 


Tel. 07471 2296, E-Mail: boll@hechingen.info 


Öffnungszeiten: Di. 14.30 - 18.30 Uhr, Mi. und Fr. 9.00 - 12.30 Uhr 


Freiwillige Feuerwehr Hechingen 


Abt. Boll 


Übungen 
Am Samstag, 29.5.2010, findet eine Übung der Gesamtabteilung 
statt. UÜbungsbeginn ist um 18.00 Uhr. 


Andreas Hoch, Abteilungskommandant 


Förderverein Wallfahrtskirche Maria Zell e.V. 


Abschluss der Maiandachten 


Zum Abschluss der diesjährigen Maiandachten findet am Sonntag, 
30.5.2010, um 17.00 Uhr eine Maiandacht mit Thorsten Gompper 
statt. Diese für dieses Jahr letzte Maiandacht wird musikalisch vom 
Gau-Frauenchor Zollernalb mitgestaltet. Unter der Leitung von 
Chorleiter Uwe Wagner aus Onstmettingen kommen bekannte und 
schöne Marienlieder zum Vortrag. An der Orgel begleitet Anne Lieb 
aus Boll. 


Peter Beck, Ortsvorsteher 


Musikverein Boll e.V. 


Proben 

Die Proben der Gesamtkapelle finden am kommenden Wochen- 
ende wie folgt statt: 

Freitag, 28.5.2010, um 20.00 Uhr; Sonntag, 30.5.2010, um 
9.30 Uhr 


Jugendkapelle 


Die Jugendkapelle hat am heutigen Freitag in Stetten um 18.45 
Uhr Probe. Die Probefindet im Probenraum des Musikvereins Stet- 
ten statt. 


Turn- und Sportverein Boll e.V. 


Abt. Fußball 

1. Mannschaft 

Sonntag, 30.5.2010, 15.00 Uhr 
TSV Boll - TSV Straßberg 


Donnerstag, 3.6.2010, 15.00 Uhr 
Bezirkspokal Halbfinale 
TSV Boll - FC Onstmettingen 


Alte Herren 
Samstag, 29.5.2010, 18.00 Uhr 
TSV Boll - SG Harthausen/Winterlingen 


www.tsvboll.de 
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AUS SCHLATT 


Ortsvorsteher: Jürgen Schuler 


Sprechzeiten: Mo. 17.00 - 19.00 Uhr 
Tel. 07477 480, E-Mail: schlatt@hechingen.info 
Öffnungszeiten: Mo. 14.30 - 18.30 Uhr, Do. 8.30 - 11.00 Uhr 


Ortschaftsratssitzung 


Einladung zur am Dienstag, 8.6.2010, um 19.30 Uhr stattfinden- 

den öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates in Schlatt 

Tagesordnung: 

1. Bürgerfragestunde 

2. Vorstellung der Ausführungsplanung Ausbau Wuhrstraße, 
Bauabschnitt 

3. Bekanntgaben 

4. Bürgerfragestunde 


Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an. 
Jürgen Schuler, Ortsvorsteher 


Ortschaftsverwaltung im Juni geschlossen 


Die Ortschaftsverwaltung ist im Juni wegen Urlaub geschlossen. 
Wenden Sie sich in dieser Zeit bitte direkt an die Stadtverwaltung 
Hechingen, Tel. 07471 940-0. 

Die Sprechstunde des Ortsvorstehers findet montags von 17.00 
bis 19.00 Uhr statt. 

Beiträge für den Stadtspiegel sind direkt an amtsblatt@hechin- 
gen.de (Maria Poppel) zu senden. 


Jürgen Schuler, Ortsvorsteher 


Altpapiersammlung 


Am morgigen Samstag, 29.5.2010, findet die Altpapiersammlung 
des Jugendzentrums Schlatt statt. Das Papier muss ab 9.00 Uhr 
gebündelt bereit liegen. 


Aushänge 


- Orgelkonzert in der Stiftskirche Hechingen 

am Sonntag, 6.6.2010, 18.00 Uhr 
- Jugendchor-Konzert am Sonntag, 13.6.2010, 19.00 Uhr 
- Theaterkabarett von Lutz Hübner "Gretchen 89 ff" 

am Freitag, 18.6.2010, in der Stadthalle Museum 


Auslage 


Broschüre "Wanderparadies Hechingen", 
Angebot an geführten Wanderungen in und um Hechingen 


Pfarrgemeinde 


Recht herzlich bedanken möchte sich der Pfarrgemeinderat bei al- 
len, die in irgendeiner Form zum Pfarrfest an Christi Himmelfahrt 
beigetragen haben, besonders dem Musikverein für die musikali- 
sche Begleitung des Gottesdienstes und des Festes. Allen Helfern 
und Besuchern ein "Vergelt’s Gott". Ebenso bedanken sich die 
Ministranten für die vielen Kuchen- sowie Geldspenden zugunsten 
ihrer Romwallfahrt. 


FC Killertal 04 


Arbeitssieg gegen SV Weilheim 

FC Killertal 04 - SV Weilheim 3:1 (0:1) 
Gegen die aktuell vorletzte Mannschaft der Tabelle tat sich der FCK 
sehr schwer. Nachca. 30 Min. einigermaßen ansehnlichem Fußball, 
in welchen man einige hundertprozentige Chancen vergab, baute 
man stark ab. Mit einem einwandfrei ausgespielten Konter ging der 
Gast schließlich mit 0:1 in Führung. Nach dem Seitenwechsel baute 
der Gast ab und war nicht mehr so aggressiv in den Zweikämpfen 
wie noch in der ersten Halbzeit. Somit ergaben sich wieder Möglich- 


keiten für das FCK-Team, welches nun kaltschnäuziger agierte und 
durch Treffer von Sven Würzinger, Sven Funkenweh und wiederum 
Sven Würzinger verdient auf 3:1 davonzog. 


Sportplätze sind keine Spielwiesen für Tiere 

Schon mehrere Male wurden sowohl auf dem Sportplatz in Schlatt 
als auch in Jungingen Tierkot gefunden. Auf einen Sportplatz gehö- 
ren weder Hunde, noch Katzen oder gar Schafe. Wir möchten auf 
diesem Wege einen Appell an alle Tierbesitzer richten, ihre Tiere 
nicht auf die Sportplätze zu lassen. Wir betreuen ca.110 Jugendli- 
che, für welche es kein Vergnügen ist, auf der Tiertoilette zu spielen. 
Bitte bedenkt, dass es Eure Kinder, Enkel usw. sein könnten, wel- 
che in einen Tierhaufen fallen. 


Musikverein Schlatt 


Probenänderungen 

Die Probe der aktiven Kapelle am Donnerstag, 3.6.2010 (Fron- 

leichnam), fällt aus. Nächste Probe der aktiven Kapelle ist am 

Donnerstag, 10.6.2010. 

Wir bitten um vollzähliges Erscheinen, da wir am Sonntag, 

13.6.2010, zwei Auftritte haben werden: 

1. Gottesdienst im Grünen in Beuren 

2. Anschließend fahren wir nach Salmendingen und spielen ei- 
nen Frühschoppen. 


Genaueres wird noch bekannt gegeben. 
Nächste Probe der Jugendkapelle ist am Mittwoch, 9.6.2010. 


Die Vorstandschaft 


A AR 


AUS SICKINGEN 


Ortsvorsteher: Gerhard Henzler 
Sprechzeiten: 


Mo. 18.00 - 19.00 Uhr, Mi. 16.00 - 17.00 Uhr 

oder nach Vereinbarung 

Tel. 07471 7616, E-Mail: sickingen@hechingen.info 

Öffnungszeiten: Di. und Do. 8.00 - 12.00 Uhr, Mi. 16.00 - 18.30 Uhr 


Sportfreunde Sickingen 


Wanderung der "Jedermänner" 

Am Samstag, 29.5.2010, wandern die "Jedermänner" nach Bech- 
toldsweiler zum Grillplatz. Abmarsch ist um 17.00 Uhr auf dem 
Schulhof. Getränke sind vorhanden, das Grillgut sollte jedoch jeder 
selbst mitbringen. Alle, die mitwandern möchten, sind eingeladen. 


SG Sickingen/Boll Il 

Am letzten Sonntag spielte die SG Sickingen/Boll Il in Melchingen 
gegen den TV Melchingen. Mit einer überzeugenden Leistung 
konnte dort mit 2:6 gewonnen werden. Die Tore für die SG Sickin- 
gen/Boll erzielten Michael Laakmann, Giuseppe Ferrillo (2x) sowie 
Spielertrainer Rainer Nill (3x). Das letzte Heimspiel der Runde findet 
am Sonntag, 30.5.2010, in Sickingen statt. Gegner ist die SG Hör- 
schwag/Stetten-Salmendingen Il. 


Informationen über die Sportfreunde erhalten Sie auf unserer 
Homepage www.sportfreunde-sickingen.de. 


AUS STEIN 


Ortsvorsteher: Josef Mayer 

Sprechzeiten: Di. 18.00 - 20.00 Uhr 

Tel. 07471 5565, E-Mail: stein@hechingen.info 
Öffnungszeiten: Mo. 8.00 - 12.00 Uhr, Di. 16.30 - 19.00 Uhr 
Do. 8.00 - 11.00 Uhr 


Ortschaftsverwaltung geschlossen 


Bedingt durch Krankheitsvertretung beim Standesamt in Hechingen 
entfällt am Montag, 31.5.2010, die Sprechstunde von Frau Eber- 
hart. 
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Kindergarten Stein 


Feuerwehr besucht den Kindergarten 

In diesen Tagen bekamen die Kinder vom Kindergarten Stein Be- 
such von der Feuerwehr Stein und Hechingen. Die Feuerwehrmän- 
ner rückten in voller Montur und mit zwei Fahrzeugen an. Besonders 
beeindruckend war der Feuerwehrmann mit Atemschutz. Alle Kin- 
der waren sehr begeistert und hatten sichtlich Spaß beim Erfor- 
schen und Ausprobieren der Fahrzeuge und der Wasserspritzen. 
Zum Schluss wurden noch Fragen der Kinder von den Feuerwehr- 
männern beantwortet und jedes Kind bekam ein Malbuch und ein 
Feuerwehrauto zum Basteln geschenkt. So ging ein aufregender 
Vormittag zu Ende. 

Den Feuerwehrmännern nochmal ein ganz herzliches Dankeschön 
von den Kindergartenkindern und Erzieherinnen des Kindergar- 
tens Stein! 


. - 


Turn- und Sportverein Stein e.V. 1923 
Fußball/Aktive 


Nächster Spieltag 
Sonntag, 30.5.2010, 15.00 Uhr, TV Melchingen - TSV Stein 


Öffnungszeiten Sportheim 

Ab dem 11.6.2010 startet die Fußball-WM in Südafrika! 

Auch dieses Mal findet im Sportheim die Übertragung einiger Spiele 
auf Großbildleinwand statt. Nähere Infos können auf dem Aushang 
im Sportheim eingesehen werden. 


Jugend 


E-Junioren 

Freitag, 11.6.2010, 18.00 Uhr, TSG Balingen - TSV Stein 
D-Jugend 

Spielbericht 

TSV Stein - FC Steinhofen 14:2 
Dank der geschlossenen Mannschaftsleistung konnte das taktisch 
sehr gut eingestellte Team den höchsten Saisonsieg feiern. Der 
Angriffsfußball wurde auf sehr hohem Niveau ausgeführt. Diese Au- 
genweide hätte den aus privaten Gründen abwesenden Trainern 
Ginne und Jörg Freudentränen entlockt. Jonathan Saile setzte mit 
seinem fulminanten Tor das i-Tüpfelchen auf die Partie. Der 
Schiedsrichter hatte keine Probleme, das Spiel zu leiten. 

Tore: Jonathan Saile (1), Stefan Bulach (1), Kevin Bulach (2), Jonas 
Breisinger (2), Eigentore (2), Robin Gutekunst (3), Johannes Wet- 


zel (3) 


Homepage des TSV Stein: www.tsv-stein-1923.de 


AUS STETTEN 


Ortsvorsteher: Robert Buckenmaier 


Sprechzeiten: Mo. u. Do. 17.00 - 19.00 Uhr 

Tel. 07471 5560, E-Mail: stetten@hechingen.info 

Öffnungszeiten: Mo. 14.00 - 18.30 Uhr, Di. 9.00 - 12.30 Uhr 
Do. 14.00 - 17.30 Uhr 


Altenwerk St. Johannes d.T. 


Am Mittwoch, 9.6.2010, findet unser diesjähriger Ausflug statt. Wir 
treffen uns am Rathaus in Stetten, Abfahrt ist um 13.00 Uhr. 
Unser Ausflug führt uns nach Gomadingen ins Lagerhaus. Wir wer- 
den gemeinsam Kaffee trinken und können dann den Seifenma- 
chern bei ihrer Arbeit zusehen. Zum Abschluss des Ausflugs werden 
wir in Stetten gemütlich Einkehr halten. 

Anmelden bitte bei Maria Bulach (Tel. 91270), Marilone Bucken- 
maier (Tel. 15416) oder Anne Jaumann (Tel. 13503). 


Freiwillige Feuerwehr Hechingen 


Abt. Stetten 


Übung 
Am Dienstag, 1.6.2010, haben die Maschinisten eine technische 
Ubung. Beginn ist um 19.00 Uhr. 


Rolf Buckenmaier, Abteilungskommandant 


TSV Stetten 1912 e.V. 


Öffnungszeiten Sportheim 

Freitag, 28.5.2010, ab 19.30 Uhr 

Samstag, 29.5.2010, ab 15.00 Uhr 

Sonntag, 30.5.2010, ab 10.00 Uhr Frühschoppen 
ab 14.30 Uhr Kaffee und Kuchen 

Dienstag, 1.6.2010, ab 19.30 Uhr 

Freitag, 4.6.2010, ab 19.30 Uhr 


Abt. Fußball 

Die nächsten Spiele unserer Mannschaften: 
D-Juniorinnen 

Samstag, 12.6.2010, 18.30 Uhr: FV Albstadt Il - TSV Stetten 


C-Juniorinnen 
Sonntag, 13.6.2010, 14.00 Uhr: TSV Stetten - SV Dotternhausen 


Damenmannschaft 
Samstag, 5.6.2010, 17.00 Uhr: SV Hopfau - TSV Stetten 
Samstag, 12.6.2010, 17.00 Uhr: TSV Stetten - FV 08 Rottweil 


C-Junioren 

Samstag, 12.6. 2010, 14.45 Uhr: FC Steinhofen - TSV Stetten 
1. Mannschaft 

Sonntag, 6.6.2010, 15.00 Uhr: TSV Stetten - SV Weilheim 


Jahreshauptversammlung 

Zur Jahreshauptversammlung am Freitag, 11.6.2010, möchte der 
TSV Stetten alle Mitglieder, Freunde und Gönner recht herzlich ein- 
laden. Beginn ist um 20.00 Uhr im Sportheim. 

Tagesordnung: 

Begrüßung 

Totenehrung 

Bericht des 1. Vorsitzenden 

Bericht der Schriftführerin 

Bericht des Finanzreferenten 

Bericht der Kassenprüfer 

Entlastung des Finanzreferenten 

Berichte der Abteilungen 

Entlastung der Vorstandschaft 

10. Neuwahlen 

11. Wünsche und Anträge 


Anträge zur JHV sollten bis Sonntag, 6.6.2010, schriftlich beim 1. 


Vorsitzenden Albert Haid eingereicht werden. 


OO NDN EBN: 


AUS WEILHEIM 


Ortsvorsteherin: Ingrid Riester 
Sprechzeiten: Mo. 18.00 - 19.30 Uhr, Mi. 18.30 - 19.30 Uhr 
Tel. 07471 5580, E-Mail: weilheim@hechingen.info 


Öffnungszeiten: Mo. und Do. 16.00 - 18.30 Uhr 


Blutspendeaktion des Roten Kreuzes 


Blutspendeaktion am Dienstag, 1.6.2010, von 14.30 bis 19.30 
Uhr in der Turn- und Festhalle Hechingen/Stetten, Zollerstraße 29. 


Nummer 21 
28. Mai 2010 


14 


KIRCHLICHE NACHRICHTEN 


STADTSPIEGEL 
HECHINGEN 


ef) 


Fundsache 


Bei der Wanderbewirtung am 1. Mai durch den Narrenverein "Hutz- 
labäuch" ist bei der Großholzhütte ein Stockschirm liegen geblie- 
ben. Der Eigentümer kann diesen während der Öffnungszeiten der 
Ortschaftsverwaltung abholen. 


Bitte beachten! 


Geänderter Redaktionsschluss 

Wegen des Feiertages am Donnerstag, 3.6.2010 (Fronleichnam), 
ist am Montag, 31.5.2010, bereits um 15.00 Uhr Redaktions- 
schluss. Nachträglich eingegangene Beiträge können nicht mehr 
berücksichtigt werden. 


Jahrgang 1950/1951 


Zur Planung des Jahrgangsausfluges treffen sich die Jahrgänger 
1950/1951 am Freitag, 28.5.2010, um 20.00 Uhr im Gasthaus 
"Adler". 


Freiwillige Feuerwehr Hechingen 


Abt. Weilheim 


Übung 
Am Freitag, 28.5.2010, findet um 20.00 Uhr unsere nächste 
Löschübung satt. Um vollzähliges Erscheinen wird gebeten. 


Thomas Beck, Abt.-Kommandant 


Pfarrgemeinderat 


Neuer Pfarrgemeinderat 
Nach der Maiandachtsfeier mit der Gemeinde traf sich der neue und 
scheidende Pfarrgemeinderat zu einer konstituierenden Sitzung am 
14.5.2010. Unter der Leitung von Pfarrer Benedikt Ritzler wurden 
die Wahlen durchgeführt. Der neue Pfarrgemeinderat setzt sich aus 
folgenden Mitgliedern zusammen: 
Heidrun Zanger, 1. Vorsitzende; Heike Barth, 2. Vorsitzende; Chris- 
I A Schriftführerin; Gudrun Kanz, Susanne Späth, Magda 
tau 
Nach der öffentlichen Sitzung folgte ein gemütliches Beisammen- 
sein, bei dem die scheidenden Mitglieder verabschiedet wurden. 
Pfarrer Benedikt Ritzler überreichte ein Abschiedspräsent an Wilhel- 
mine Endriss, Josef Flieg, Helene Hezel, Maria Pagel und Ralf Röt- 
zel. Ein besonderer Dank wurde hierbei Ralf Rötzel nochmals aus- 
gesprochen für den jahrelangen Einsatz als 1. Vorsitzender sowie 
alles Gute für seinen weiteren Weg zum Diakon. 


Fronleichnam 

An Fronleichnam, 3.6.2010, findet eine Prozession unter Mitwir- 
kung des Musikvereins Weilheim statt. Die Prozessionsstrecke geht 
von der Kirche Richtung Unterdorf über die Burgstraße und Hause- 
ner Straße zurück in die Kirche. Die Altäre werden bei Anton Beck 


(Unterdorf) sowie Karl Sieber (Ecke Burgstraße/Hausener Straße) 
aufgestellt. Es wäre schön, wenn die anliegenden Bewohner ihre 
Häuser entsprechend schmücken würden. Ein herzliches "Vergelt’s 
Gott" im Voraus. Nach dem Gottesdienst wird der Pfarrgemeinderat 
noch Kaffee und Kuchen sowie Getränke ausschenken. Wir freuen 
uns auf Ihr Kommen. 


Der Pfarrgemeinderat 


Sportverein Weilheim e.V. 


Rundenabschluss 

Zum Rundenabschluss lädt der Sportverein Weilheim auch in die- 
sem Jahr herzlich ein. Am Samstag, 29.5.2010, findet nach einem 
Spiel der Weilheimer AH gegen 18.30 Uhr das Elfmeterturnier der 
Vereine, Jahrgänger und Freizeitgemeinschaften statt. Anmeldun- 
gen für das Elfmeterturnier am Samstag können mit dem Namen 
der Mannschaft und einem Verantwortlichen bei Gerd Eberwein 
abgegeben werden. 

Am Sonntag, 30.5.2010, ab 10.30 Uhr lädt die Fußballsparte des 
Sportvereins Weilheim dann zum Frühschoppen und Mittagstisch 
ein. Um 15.00 Uhr findet das letzte Heimspiel der Saison gegen 
Ringingen statt. 


Gerd Eberwein, 1. Vorsitzender 


N 
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Br -SSE- 
Luzius‘ 


Kontakt: Pfarrbüro, Tel. 07471 9363-33, Fax -34 
Kirchplatz 6 «72379 Hechingen ®info@sse-luzius.de 
Öffnungszeiten: 

Mo./Mi./Fr.: 9.00 bis 12.00 Uhr 


Kath. Seelsorgeeinheit St. Luzius 


Mo. - Do.: 14.30 bis 17.30 Uhr 
Weitere Infos unter: www.sse-luzius.de 


Dreifaltigkeitssonntag/Joh 16,12-15 


Samstag, 29. Mai 

15.30 Uhr Stetten: Trauung von Jörg Franke und Christine Killmaier 
16.30 Uhr St. Jakobus: stille Anbetung 

17.30 Uhr St. Jakobus: Rosenkranz 

18.00 Uhr Krankenhaus: hl. Messe, vorher Rosenkranz 

18.30 Uhr Schlatt: hi. Messe (für die Verstorbenen des Jahrgangs 
1930) vorher Rosenkranz 

18.30 Uhr Stein: hl. Messe für die Pfarrgemeinde 
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Sonntag, 30. Mai 
9.00 Uhr Stetten: hl. Messe für die Pfarrgemeinde 
9.00 Uhr St. Luzen: hl. Messe für die SSE 
10.30 Uhr St. Jakobus: hi. Messe für die Pfarrgemeinde 
10.30 Uhr Bechtoldsweiler: hl. Messe für die Pfarrgemeinde 
17.00 Uhr Maria Zell: Maiandacht, mitgestaltet v. Gaufrauenchor 
18.00 Uhr Stetten: Rosenkranz 
18.30 Uhr St. Luzen: hl. Messe 
19.00 Uhr Stein: Maiandacht 
19.00 Uhr St. Jakobus: Maiandacht mit Aussetzung 
vorher Rosenkranz 
19.00 Uhr Schlatt: Maiandacht, vorher Rosenkranz 


Montag, 31. Mai 

16.00 Uhr Altenheim: keine hl. Messe 
17.30 Uhr St. Jakobus: Rosenkranz 
17.50 Uhr Stein: Rosenkranz 

18.00 Uhr Stetten: Rosenkranz 


Dienstag, 1. Juni - hl. Justin 
8.30 Uhr St. Jakobus: hl. Messe (für Olga Kellermann u. Angeh.) 
17.00 Uhr Sickingen: Anbetung 
18.00 Uhr Stetten: Rosenkranz 
18.00 Uhr Schlatt: Rosenkranz 
18.30 Uhr Boll: hi. Messe, vorher Rosenkranz 
18.30 Uhr Weilheim: keine hl. Messe 


Mittwoch, 2. Juni - hl. Marcellinus und hl. Petrus 

9.30 Uhr St. Jakobus: City*-Messe 
(für Hildegard, Johann u. Berta Staiger; zur hl. Mutter Maria; Josef 
Löffler; Carl Friedrich Erbprinz zu Löwenstein-Wertheim-Rosenberg) 
18.00 Uhr Stetten: Rosenkranz 


Donnerstag, 3. Juni - Fronleichnam 
9.00 Uhr St. Jakobus: Fronleichnam, anschl. Prozession 
9.00 Uhr Weilheim: Fronleichnam, anschl. Prozession 


Freitag, 4. Juni 
8.30 Uhr St. Jakobus: keine hl. Messe 

18.30 Uhr Stetten: hl. Messe, vorher Rosenkranz 

18.30 Uhr Stein: Herz-Jesu-Andacht, vorher Rosenkranz 


10. Sonntag i.J./Lk 7, 11-17 


Samstag, 5. Juni - hl. Bonifatius 

11.00 Uhr St. Jakobus: Trauung Jan Verweber und Katharina Wais 
16.30 Uhr St. Jakobus: stille Anbetung 

17.30 Uhr St. Jakobus: Rosenkranz 

18.00 Uhr Krankenhaus: hl. Messe, vorher Rosenkranz 

18.30 Uhr Weilheim: hl. Messe für die Pfarrgemeinde 

18.30 Uhr Beuren: Jugendwortgottesdienst (beim Sportplatz) mit 
Jugendband, bei schlechtem Wetter in der Kirche (für die Verst.) 


Sonntag, 6. Juni - hl. Norbert von Xanten 
9.00 Uhr Boll: Fronleichnam, anschl. Prozession 
9.00 Uhr St. Luzen: hl. Messe für die SSE 

10.00 Uhr Stein: Wortgottesdienst 

10.30 Uhr St. Jakobus: hl. Messe für die Pfarrgemeinde 

14.00 Uhr St. Jakobus: Tauffeier von Dominik Keil; Mariangela Mag- 

lione; Destina und Weronika Jackowski 

18.00 Uhr Stetten und Schlatt: Rosenkranz 

18.00 Uhr St. Jakobus: Orgelkonzert (Orgelschüler v. Mario Peters) 

18.30 Uhr St. Luzen: hl. Messe 


Feier der Versöhnung - Beichtgelegenheit 


Beichte in St. Jakobus: samstags, 16.30 - 17.30 Uhr 

Beichte in den Stadtteilen: jeweils nach der Vorabendmesse (den 
Pfarrer bitte ansprechen); auch darüber hinaus stehen die Priester 
gerne für Beichtgespräche zur Verfügung. 


NEUES AUS DER SEELSORGEEINHEIT 


Zur Mitfeier der Fronleichnamsprozession in Hechingen und 
Weilheim am 3.6. und am 7.6.2010 in Boll jeweils um 9.00 Uhr 
sind alle Gläubigen aus der SSE herzlich eingeladen, besonders 
die Erstkommunionkinder. Bitte Gesangbuch mitbringen! Anschl. 
Frühschoppen bzw. in Hechingen Mittagstisch, Kaffee und Kuchen. 


Am Sonntag, 6.6.2010, besuchen Schwestern aus Peru unsere 
Gemeinde. Gemäß ihrem Leitspruch "Für den Glauben in der Liebe 
zum Nächsten" helfen sie Jugendlichen und Familien und treten in 


Kirche und Gesellschaft für mehr Solidarität mit den Armen, Schwa- 
chen und Leidenden ein. Im Anschluss an die Gottesdienste um 
9.00 Uhr in St. Luzen und um 10.30 Uhr iin St. Jakobus gibt es die 
Möglichkeit, mit den Schwestern ins Gespräch zu kommen und 
ihre Arbeit mit dem Erwerb handwerklicher Produkte zu unterstüt- 
zen, die sie im Rahmen ihrer Sozialprojekte herstellen. 


DAS GEISTLICHE WORT 


Gebet eines modernen Pfarrers 

Du hast, o Herr, auf mich geschaut und mir die Schafe anvertraut, 
dass ich, gestärkt durch deine Gnade, zu dir sie führ’ auf sich’- 
rem Pfade. 

Doch Schafehüten, glaub’ mir Herr, stresst einen Pfarrer heute sehr. 
Die Herde ist inzwischen meist schon arg geschrumpft, wie du 
wohl weißt. 

Die Schafe sind zwar informiert, doch sind nicht alle engagiert, 
sind eher kritisch - außerdem mal da, mal fort, mal unbequem. 
Nun war ja sicher manches Schaf auch früher nicht nur fromm und 
brav, trotz allem blieb es bei der Stange. 

Doch heute fackelt man nicht lange. 

Manchmal verlier’ ich fast den Mut. 

Weißt du, was man dagegen tut? 

Die Botschaft ist doch nicht verkehrt, warum wird sie bloß nicht ge- 
hört? 
Ist n Verpackung etwa schlecht, wird uns’rer Zeit nicht mehr ge- 
recht? 

Spricht sie die Leute nich 
dern kann? 

Dein Wort ist gültig, Herr! 
Es bleibt, was immer man auch drüber schreibt. 

Drum mach’ beweglich meinen Sinn, damit ich aufgeschlossen bin. 
Lass mich doch "in" sein, Worte finden, die geistvoll sind, die tref- 
fen, zünden, und gib dazu den rechten Sound, der alle anspricht, 
der erstaunt, 

damit der Rest der Christenschar, der treu sich sammelt beim Altar 
nicht stumm in Lethargie da kniet, vielmehr voll Geist und Glaube 
weiterzieht. 

Hilf, dass er freudig betet, singt und lacht, und spürt, wie stark dein 
Wort uns macht. Amen 


Dass dieses Gebet erhört wird, darum dürfen nicht nur moderne 
Pfarrer beten. Und ebenso darum, dass alle Gläubigen von der 
sonntäglichen Versammlung um den Altar, von der Eucharistie und 
der Glaubensgemeinschaft gestärkt werden. Daran will uns auch 
die Fronleichnamsprozession erinnern, die uns eindrücklich vor Au- 
gen hält: Gott ist mit uns auf dem Weg - Tag für Tag. 
In diesem Sinne wünscht ein stärkendes Fronleichnamsfest 
Stadtpfarrer Dr. Benedikt Ritzler 


mehr an, ist's das, was man noch än- 


Evangelische Kirchengemeinde 
Hechingen 


Hechingen, Stein, Weilheim, Bechtoldsweiler, Beuren 
Boll, Schlatt, Jungingen, Sickingen, Stetten 


Kontakt: Gemeindebüro, Tel. 07471 6664, Fax: 07471 13732 
Heiligkreuzstraße 11, 72379 Hechingen 
gemeindebuero@ev-kirche-hechingen.de 

Öffnungszeiten: 

Mo. - Fr. 7.30 - 12.30 Uhr, Mi., Fr. 14.00 - 17.00 Uhr 
Weitere Infos unter www.ev-kirche-hechingen.de 


Tag der Heiligen Dreifaltigkeit (Trinitatis) 30.5.2010 


Wochenspruch 

Heilig, heilig, heilig ist der Herr Zebaoth, alle Lande sind seiner 
Ehre voll. (Jesaja 6, 3) 
Predigttext 


Röm 11, 33-36 (Lobpreis der wunderbaren Wege Gottes) 


Freitag, 28. Mai 
18.00 Uhr Bandprobe mit Alexander Baumgärtner 
im Gemeindehaus 
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19.30 Uhr offener Bibelabend der Süddeutschen Gemeinschaft 
im Gemeindehaus 


Sonntag, 30. Mai 
8.45 Uhr Gottesdienst in der Kreisklinik (Würth) 
10.00 Uhr Gottesdienst in der Johanneskirche (Würth) 


Montag, 31. Mai 
15.45 Uhr Mutter-Kind-Gruppe "Spielkäfer" im Gemeindehaus 


Freitag, 4. Juni 

16.00 Uhr Gottesdienst in St. Elisabeth (Weihing) 

19.30 Uhr offener Bibelabend der Süddeutschen Gemeinschaft 
im Gemeindehaus 


Samstag, 5. Juni 
19.00 Uhr Wochenschlussgottesdienst in Jungingen (Würth) 


Sonntag, 6. Juni 

8.45 Uhr Gottesdienst in der Kreisklinik (Würth) 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen in der Johanneskirche (Würth) 
10.00 Uhr Kinderkirche Hechingen im Gemeindehaus 
(Ankommen ab 9.45 Uhr) 


An-ge-dacht 


Gott ist mehr als nur der Vater im Himmel 

Liebe Leserinnen und Leser, 

im Wochenspruch aus Jesaja 6 heißt es über Gott: "Heilig, heilig, 
heilig ist der Herr Zebaoth, alle Lande sind seiner Ehre voll." Gottes 
Größe, Heiligkeit und Unbegreiflichkeit werden hier gelobt. Gerade 
an Trinitatis, dem Dreieinigkeitsfest, steht uns dies vor Augen. Gott 
ist größer als unsere menschlichen Vorstellungen. Er ist nicht nur 
der alte Mann mit Bart, den wir aus unserem Kinderglauben kennen. 
Er ist nicht nur der Große und Mächtige, er ist auch der zutiefst 
Menschliche und Ohnmächtige - der, der am Kreuz hängt und den 
Verbrechertod stirbt. 

Gott trägt menschliche Züge. Und doch ist Gott auch mehr als das. 
Er ist die Kraft, die uns antreibt, der Geist, der uns durchweht und 
zu neuen Aufbrüchen führt - Gott, der Heilige Geist. Im Hebräi- 
schen, der Ursprache des Alten Testaments, ist das Wort für Geist 
weiblich. Das zeigt, dass wir auch mit dem Hineinnehmen des Heili- 
gen Geistes in unsere Gottesvorstellung Gott in seiner wahren 
Größe noch nicht verstanden haben. Unsere Sprache ist zu be- 
grenzt, um Gott zu fassen. So sagen wir, wenn wir von Gott reden, 
in der Regel "er" oder "der Herr". 

"Gott schuf den Menschen zu seinem Bilde, zum Bilde Gottes schuf 
er ihn, und schuf sie als Mann und Frau." So heißt es ganz am 
Anfang der Bibel. Dass Mann und Frau hier als Gottes Abbild ge- 
nannt werden, verbietet es uns, uns Gott rein männlich vorzustellen. 
Gott ist nicht nur der Vater im Himmel und der Sohn, der für uns 
auf die Erde kam. Gott ist auch die Kraft, die uns mütterlich zur 
Seite steht. 

Als Menschen werden wir es nie endgültig erfassen können, wie 
Gott ist. Und doch haben wir als Christen alle unsere je eigenen, 
ganz persönlichen Erfahrungen, wie Gott für uns ist, wie Gott uns 
in unserem Leben zur Seite gestanden ist und zur Seite steht. Diese 
Erfahrungen weiterzugeben und Gott dafür zu danken, das ist un- 
sere Aufgabe. Dann können wir - trotz aller offenen Fragen - mit 
einstimmen in das Lob Gottes aus Jesaja 6: "Heilig, heilig, heilig ist 
der Herr Zebaoth, alle Lande sind seiner Ehre voll." 


Gottes Segen und wünscht Ihnen 
Ihre Pfarrerin Dorothee Kommer 


Neuapostolische Kirche 
Hechingen 


Kontakt: Gemeindevorsteher Heinz Kauth, Lehrstraße 45 

72131 Ofterdingen, Tel. 07473 5647, Fax 07473 4082 
Sonntag, 30. Mai 

9.30 Uhr Gottesdienst 


Mittwoch, 2. Juni 
20.00 Uhr Gottesdienst 


Freie Christliche Versammlung Hechingen 


Kontakt: Mario Scheibe, Weinbeerstraße 10 
72406 Bisingen, Tel. 07476 391515 


Sonntag, 30. Mai 
10.30 Uhr Gottesdienst in der Stutenhofstr. 19/1 
parallel Kinderstunden in verschiedenen Altersgruppen 


Biblische Glaubensgemeinde Zollernalb e.V. 


Kontakt: Gemeindeleitung: Andrea und Rolf Kästle 
Büro: Tel. und Fax 07432 6914 


Anschrift: Obertorplatz 16, 72379 Hechingen 
E-Mail: rolf.kaestle@freenet.de 
Internet: www.bgg-zollernalb.de 


Samstag, 29. Mai 
19.00 Uhr Gottesdienst, Stadthalle Museum, kleiner Saal 
anschließend Gemeindebistro 


Hauskreise in den Pfingstferien nach Absprache 


Donnerstag, 3. Juni 
8.00 Uhr Frühgebet im Cafe "Lebensart" 
anschließend gemeinsames Frühstück 


Informationen 


Katholische Erwachsenenbildung 
Zollernalbkreis e.V. 


Gesprächstraining für Paare 

Im EPL-Gesprächstraining werden zunächst grundlegende Ge- 
sprächs- und Problemlösefertigkeiten eingeübt. Mit diesen Fertig- 
keiten sprechen die Paare dann über wichtige Themen ihrer Part- 
nerschaft. Eingeladen sind vor allem jüngere Paare. Das Training 
umfasst sechs Einheiten von jeweils zwei Stunden und wird von 
Freitag, 11.6.2010, 18.00 Uhr, bis Sonntag, 13.6.2010, 17.00 
Uhr, im Bildungshaus St. Luzen in Hechingen durchgeführt. 


"Verkehrt bekehrt?!" 
Die Kabarettgruppe "Maulflaschen" schaut ihren Mitbürgern ganz 
gern aufs Maul. Wenn Sie sich über schwäbisch-badische Satire in 
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Szenen und Liedern aus dem allgemeinen und kirchlichen Alltag 
amüsieren können, dann sind Sie bei diesem Kabarett-Abend gold- 
richtig. Die Veranstaltung findet am Samstag, 12.6.2010, um 
20.00 Uhr im Bildungshaus St. Luzen, Klostersteige 6 in Hechin- 
gen, statt. 


Pilgern auf dem Jakobsweg - Auf dem Hohenzollerischen 
Jakobsweg von Hechingen nach Veringenstadt 

Die Pilgertage finden von Samstag, 17.7., bis Sonntag, 
18.7.2010, statt. Die Tagesetappen umfassen je ca. 20 Kilometer. 
Die Leitung hat Bruder Jakobus Kaffanke OSB aus Beuron. 


Weitere Informationen und Anmeldung 
unter Tel. 07433 20251, E-Mail info@keb-zak.de 


Rentenberatung bei der DAK 


Der Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung, Ro- 
land Kautz, hält am Donnerstag, 10.6.2010, ab 8.30 Uhr den 
nächsten Rentensprechtag in den Räumen der Deutschen Ange- 
stellten-Krankenkasse (DAK) Hechingen, Goldschmiedstr. 1, ab. 
Rentenanträge können gestellt werden sowie Auskünfte in Fragen 
der Rentenversicherung werden allen Interessenten und Mitgliedern 
kostenlos erteilt. Es wird darum gebeten, die Rentenunterlagen voll- 
ständig vorzulegen, damit eine umfassende Beratung durchgeführt 
werden kann. 

Um Wartezeiten zu vermeiden, wird um telefonische Anmeldung 
bei der DAK Hechingen gebeten unter Tel. 07471 9397-0. 


Am 31. Mai ist Welt-Nichtrauchertag 


Fast 40 Prozent der Jugendlichen zwischen 12 und 17 Jahren ha- 
ben laut Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung schon ein- 
mal Wasserpfeife (Shisha) geraucht. Jeder Achte raucht sogar re- 
gelmäßig. "Die Wasserpfeifen versprechen harmlosen Genuss und 
gemütliches Beisammensein", warnt Gerhard Riede, Chef der DAK 
Hechingen. "Doch viele unterschätzen das Suchtpotenzial und die 
Schadstoffmenge. Uber den Rauch der Wasserpfeife werden mehr 
Gifte aufgenommen als über filterlose Zigaretten." 

Beim Verschwelen des Tabaks entstehen hochgiftige Stoffe. Auch 
Teer gelangt in den Körper und setzt sich in den Atemwegen und 
der Lunge fest. Der spezielle Shisha-Tabak wird zusätzlich mit 
Feuchthaltemittel, Zucker und Sirup versetzt, bei deren Erhitzung 
ebenfalls krebserregende Substanzen entstehen. "Alle Organe, die 
mit Tabakrauch in Berührung kommen, sind besonders krebsge- 
fährdet", warnt Riede. 

Während die Zahl der Shisha-Raucher steigt, sinkt die Quote der 
jugendlichen Zigarettenraucher: Im Alter von 12 bis 17 Jahren griff 
2008 nur noch jeder Siebte zur Zigarette. 2001 rauchte noch jeder 
Vierte. Für Jugendliche, die aufhören wollen zu rauchen, hat die 
DAK unter www.justbesmokefree.de ein spezielles Entwöhnungs- 
programm entwickelt mit Selbsttests, Informationen und Hilfen bis 
zum Rauchstopp. 
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Wissenswertes 


Steuererleichterungen für Spender und 
engagierte Bürger - der Fiskus hilft mit 


Gemeinnützige Institutionen sind meist auf die finanzielle Unterstüt- 
zung von Privatpersonen und Unternehmen angewiesen, um ihre 
jeweiligen Aufgaben zu erfüllen. Das sieht der Fiskus auch so und 
hat bereits im Jahr 2007 das Gesetz zur Stärkung des bürgerlichen 
Engagements beschlossen. Seitdem werden u.a. Ehrenämter und 
Spenden, aber auch Sportvereine und Stiftungen steuerlich besser 
gefördert, als dies vorher der Fall war. Darüber hinaus unterstützt 
das Bundesfinanzministerium in besonders verheerenden Katast- 
rophenfällen, wie dem Erdbeben im Januar 2010 in Haiti, durch 


besondere steuerliche Maßnahmen bzw. eine großzügigere Hand- 
habung die Spendenbereitschaft. 


Tätigkeit in Vereinen 


Für all diejenigen, die sich ehrenamtlich in Vereinen engagieren und 
dort Verantwortung übernehmen, gibt es eine steuerfreie Auf- 
wandspauschale für Einnahmen aus nebenberuflicher Tätigkeit in 
Höhe von 500 Euro im Jahr. Dafür müssen keine Einzelbelege ge- 
sammelt werden. Mit dieser Aufwandspauschale sollen die Kosten 
abgegolten werden, die einem ehrenamtlich im gemeinnützigen, 
mildtätigen oder kirchlichen Bereich Engagierten durch die Aus- 
Übung dieser Tätigkeit entstehen. Zu den Begünstigten zählen z.B. 
private Betreuer, die die Jugendmannschaften zu ihren Spielen fah- 
ren oder sich um die Sportgeräte und Bereitstellung der Sportklei- 
dung kümmern. Möchte der ehrenamtlich Tätige hingegen höhere 
Ausgaben als Betriebsausgaben oder Werbungskosten geltend 
machen als den Freibetrag, so muss er alle Aufwendungen detail- 
liert nachweisen. Bei Tätigkeiten, für die auch der sog. Ubunggslei- 
terfreibetrag von maximal 2.100 Euro im Jahr in Frage kommt, kann 
nur eine dieser beiden steuerlichen Entlastungen in Anspruch ge- 
nommen werden. Welche Vergünstigung für den ehrenamtlich En- 
gagierten in Frage kommt, muss jeweils individuell geklärt werden. 


Spenden 


Es gilt eine einheitliche Regelung für private Spenden an gemeinnüt- 
zige und religiöse Organisationen oder solche für mildtätige, wissen- 
schaftliche oder kulturelle Zwecke. Generell werden Zuwendungen 
bis zur Höhe von 20 % des Gesamtbetrages der Einkünfte steuer- 
mindernd anerkannt. Dabei wird für Spenden biszu 200 Euro keine 
Zuwendungsbestätigung der empfangenden Organisation verlangt. 
Für die steuerliche Anerkennung reicht der Einzahlungsbeleg bzw. 
die nachgewiesene Abbuchung. Zusätzlich zu diesen Spenden 
können grundsätzlich Zuwendungen zu Stiftungen steuerlich abge- 
setzt werden. Hier geht es allerdings um ganz andere Größenord- 
nungen: So können hier bis zu einer Million Euro als Sonderausga- 
ben steuermindernd geltend gemacht werden. 


Vereinfacht gesagt kann gelten, dass alles, was gemeinnützig ist, 
auch spendenbegünstigt ist. Insofern gehören auch Sach- und/ 
oder Geldspenden, die an Einrichtungen im EU-Ausland gehen, in 
diese Kategorie, sofern der ausländische Spendenempfänger ge- 
meinnützig im Sinne des deutschen Rechts ist. 


Sonderfall Haiti 


Durch das Erdbeben in Haiti im Januar 2010 sind beträchtliche 
Schäden entstanden. Um die steuerliche Behandlung von Spenden 
in diesem Zusammenhang zu erleichtern und damit zur Milderung 
der Not beizutragen, hat das Bundesfinanzministerium mit Schrei- 
ben vom 4. Februar 2010 steuerliche Maßnahmen zur Unterstüt- 
zung der Opfer bekannt gegeben, die noch bis zum 31. Juli 2010 
gelten. So gilt etwa für Spenden auf alle Sonderkonten ein verein- 
fachter Zuwendungsnachweis als Beleg für die steuermindernde 
Anerkennung des Spendenbetrages, d.h. in diesen Spendenfällen 
genügt als Nachweis ein Bareinzahlungsbeleg oder der entspre- 
chende Kontoauszug des Spenders bzw. ein PC-Ausdruck beim 
Online-Banking. Für Firmen, die ihren betroffenen Partnern und de- 
ren Angehörigen helfen wollen, gelten ebenso vereinfachte Regeln 
wie für Spendenaktionen von gemeinnützigen Körperschaften, die 
normalerweise in dieser Form nicht tätig werden dürfen. 


Insgesamt also gibt es eine Reihe von Möglichkeiten, mit ehrenamt- 
licher Tätigkeit oder mit Spenden und Stiftungen auch Steuern spa- 
ren zu können, wenngleich der Steueraspekt bei Engagierten in der 
Regel nicht im Vordergrund stehen dürfte. Trotzdem ist es legitim, 
alle gesetzlichen Möglichkeiten auszuschöpfen, um in den Genuss 
der jeweils möglichen Steuererstattungen bzw. -ermäßigungen zu 
kommen. Die Beratung durch einen Steuerprofi kann dabei helfen. 


Der bundesweite Steuerberater-Suchdienst (www.stbk-stutt- 
gart.de) bietet die Möglichkeit, einen oder mehrere seinen Anforde- 
rungen entsprechende Steuerberater nach den Kriterien Ort (bzw. 
Postleitzahl), Arbeitsgebiete (z.B. Einkommensteuer, Stiftungen, 
Vereine und Verbände), Branchenkenntnisse und/oder Fremdspra- 
chenkenntnisse in ganz Deutschland zu suchen. 


Steuerberaterkammer Stuttgart 


